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Liebe Einwohner, liebe Gäste
der Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin, Die Geschichte von Rü-

dersdorf ist in erster
Linie die Geschichte eines
Steins. Dabei ist er für die
meisten Menschen eigent-
lich ein unscheinbarer und
fast schon gewöhnlicher. Es
ist auch kein Smaragd, Sa-
phir oder gar Diamant. Der
verarbeitete Kalkstein jedoch
ist heute sehr wertvoll und
bestimmt unser Leben fast in
allen Bereichen. Die Marien-
kirche am Berliner Alexan-
derplatz, das berühmte
Brandenburger Tor, der Ber-
liner Dom oder das Olym-
piastadion in Berlin haben
im Rüdersdorfer Boden
ihren Ursprung.
Die eigentliche Bedeutung
des grauen Steins fanden
reisende Mönche heraus.
Dabei verhalf, wie so oft in
der Menschheitsgeschichte,
der Zufall diesem Stein zu
seiner großen Karriere. Der
Rest der Geschichte, die bis
heute noch längst kein Ende
gefunden hat, ist weitestge-
hend bekannt: Bereits seit

etwa 1250 wird der Rüders-
dorfer Muschelkalk abge-
baut und vor allem für
bauliche Zwecke verwendet.
Im 16. Jahrhundert begann
die Kalkbrennerei und 1885
entstand die erste Zementfa-
brik. In Rüdersdorf steht
heute eines der modernsten
Zementwerke der Welt
Die Gründung des Ortes
geht vermutlich auf das Jahr
1235 zurück. In Geschichts-
büchern ist zu lesen: „Das
Dorf – eine Gründung der
Zisterzienser – entstand in
den Jahren 1235 bis 1250 im
südöstlichen Barnim, wo das
Kloster Zinna als Besitzer
eines großen Landgebietes
zehn Dörfer gründete.“ Das
heißt, im Jahr 2010 wird in
Rüdersdorf das 775. Jubi-
läum der Gemeinde gefei-
ert.“
Das 775. Jubiläum wird sich
in zahlreichen Veranstaltun-
gen, wie ein roter Faden
durch das Jahr ziehen. Der
Höhepunkt der Feierlichkei-
ten allerdings wird am ersten
Wochenende im Juli stattfin-

den. Diese drei Tage

gehören traditionell den
Bergmännern in Rüdersdorf.
Zur Erinnerung an den Be-
such König Wilhelm IV. 1841
wird auch 2010 das Bergfest
gefeiert.
775 Jahre Rüdersdorf ist
eventuell auch einmal eine
gute Gelegenheit, sich mit
seinem Ort und seiner
Geschichte selbst einmal
zu beschäftigen.

775 Jahre Rüdersdorf im Jahr 2010
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Höhepunkt der Feiern 2010 ist
das Bergfest Anfang Juli

2010 feiert Rüdersdorf bei Berlin seinen 775. Geburtstag. Gemeinsam können wir auf eine lange,
abwechslungsreiche und bedeutende Geschichte unserer Gemeinde zurückblicken. Heute stehen
wir an einem Punkt, wo sich Rüdersdorf neben seiner traditionell herausragenden Rolle als

Kalk-/Zementproduzent- und lieferant auch zu
einem bedeutenden Gesundheitsstandort und
beliebten, touristischen Ausflugsziel entwickelt.  

Mit der Fertigstellung des modernen Gebäude-
komplexes der Immanuel Klinik Rüdersdorf  am
2. September 2009 verfügen wir nun über das
modernste Krankenhaus Brandenburgs. 400 Bet-
ten stehen zur Verfügung. Gemeinsam mit der
Rehabilitations-„Klinik am See“, der Polikli-
nik sowie dem Alten-und Pflegeheim „Haus am
See“ bildet das neue Krankenhaus ein attrakti-
ves, medizinisch-technisch hochmodernes En-
semble – idyllisch am See gelegen – für
Rüdersdorfer und Gäste. 

Wer in Rüdersdorf ist, kommt am Museums-
park nicht vorbei. Denn der bietet alles. Natur,
Kultur und vor allem Kalk. Von Swing-Konzer-
ten und Theateraufführungen, Ausstellungen im
Torell-Haus über die Besichtigung der histori-
schen Schachtofenbatterie bis zum Wandern
und Spazierengehen im 17 Hektar großen Ge-
lände des Museumsparks. Für jeden ist etwas
dabei.
Auch im Jahr 2009 war wieder viel los in Rü-
dersdorf. Diese Aktivität verdanken wir vor

allem den zahlreichen Vereinen der Gemeinde. So spielte der Handballclub Hennickendorf im Rah-
men eines großen Handballfestes für die Aktion Knochenmarkspende Brandenburg-Berlin (AKBB)
und der Bergbauverein Rüdersdorf organisierte und führte die Instandsetzungen des Glockentur-
mes im Museumspark aus. Vielen Dank dafür. Dreh- und Angelpunkt für unser reges Vereinsleben
ist nach wie vor das Kulturhaus, welches als die Kultur- und Kommunikationsstätte der Ge-
meinde Rüdersdorf und der näheren Umgebung gilt.  

Doch Rüdersdorf ist nicht nur ein attraktiver Ort zum leben, sondern auch zum arbeiten. Eine Er-
folgsgeschichte ist die vom Rüdersdorfer Autohaus „Siegfried Erkner & Sohn“. Das Unternehmen
feierte dieses Jahr gleich mehrere Jubiläen – eins davon ist sein erfolgreiches 90-jähriges Bestehen.
Herzlichen Glückwunsch. 

In Zukunft tun wir auch weiterhin alles um Rüdersdorf in seinen kulturellen, natürlichen und
wirtschaftlichen Ressourcen zu fördern. Eine Möglichkeit dazu bietet sich, wenn wir im Novem-
ber 2009 Rüdersdorf als attraktiven Gesundheits-, Tourismus- und Wirtschaftsstandort in Berlin
präsentieren. 

Ihr Bürgermeister

André Schaller
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Im Zementwerk Rüdersdorf hat die Berufs-
ausbildung eine jahrzehntelange Tradition.
Als einer der größten Arbeitgeber dieser Re-
gion sieht CEMEX es als sozialpolitische Ver-
pflichtung an, durch eine qualifizierte
Berufsausbildung den Jugendlichen die bes-
ten Vorraussetzungen für ihre beruf-
liche Zukunft zu schaffen. Mit 94 Auszubil-
denden wird CEMEX im September als einer
der größten Ausbildungsbetriebe dieser Re-
gion das neue Ausbildungsjahr beginnen.

Berufe, die in der CEMEX OstZement GmbH
ausgebildet werden

Dabei werden junge Leute in zukunfts-
weisenden Berufen wie Elektroniker/

Betriebstechnik, Industriemechaniker, Bau-
stoffprüfer in der Fachrichtung Mörtel und
Beton und Kaufmann für Bürokommunika-
tion ausgebildet. Auch im Jahr 2009 werden
vierzehn Schulabgänger bei der CEMEX
OstZement GmbH eine Ausbildung begin-
nen. Weitere sieben neue Azubis werden für
Unternehmen ausgebildet, die ausbilden
wollen, aber dafür keine Ressourcen auf-
bauen können.

Die Theorie mit der Praxis ver-
binden

Durch das duale Ausbil-
dungssystem werden die

Lernorte Schule und Praxis mit-
einander ver-
knüpft und
tragen so ent-
scheidend zur

beruflichen Qualifikation bei. Beim Besuch der
modern ausgestatteten Berufsschulen erhalten
unsere jungen Leute beste Lernmöglichkeiten.
Dabei übernimmt CEMEX die Fahrkosten und
evtl. anfallende Übernachtungskosten sowie
eine Verpflegungspauschale. Die Ausbildung
ist praxisorientiert und die Auszubildenden
werden dabei in reale Arbeitsprozesse einge-

bunden, übernehmen Mitverantwortung und
sammeln wichtige Erkenntnisse für ihre spä-
tere Tätigkeit. Die Übertragung von Projektar-
beiten soll die Teamfähigkeit
und den positiven Um-
gang mit Konflikten

schulen. Durch
die Einfüh-

rung neu-
er Be-
rufsbilder
in die
Ausbil-

dung soll eine Anpassung an den technischen
Fortschritt erfolgen. Seit Jahren stellt man sich
dieser Aufgabe mit Erfolg. Dabei ist der Ein-
satz neuer Ausbildungsmedien selbstver-
ständlich. Neben dem selbständigen Lernen in
Gruppen hält auch das interaktive Lernen Ein-
zug in die Ausbildung. So können Lernse-
quenzen am Computer vom Azubi im
Selbststudium genutzt werden. Die Ausbilder
sollen die Ausbildungscoaches der Auszubil-
denden sein. Sie geben den Azubis Lernziele
und -programme vor und werten gemeinsam
die Ergebnisse aus. Doch oftmals sieht die Pra-
xis etwas anders aus. Lückenhaftes Basiswis-
sen aus der Schule muss durch zeitauf-
wendige, zusätzliche Lerneinheiten ergänzt
beziehungsweise wiederholt werden. Schulab-
gänger sollen den Anforderungen der Wirt-
schaft gerecht werden. So erwartet man nichts
Unmögliches von den Bewerbern. Doch wenn
schon die Prozentrechnung für einige Schüler
der zehnten Klasse eine unüberwindbare Bar-
riere bildet, oder das Umstellen einer Formel
unmöglich erscheint, wie sollen diese Schüler
den Anforderungen eines qualifizierten tech-
nischen Ausbildungsberufes gerecht werden?
In den Testgebieten „Technisches Wissen“ und
„Technisches Vorstellungsvermögen“ liegen
die Ergebnisse bei den Einstellungstests bei
zirka 70 von 100 möglichen Punkten: Aber

auch einfache handwerkliche Fer-
tigkeiten wie das Biegen einer
Büroklammer im Maßstab 3 :
1 sollten für einen Bewerber

eines technischen Berufes
keine Große Hürde

bedeuten. Grund-
kenntnisse der
Elektrotechnik
oder der techni-
schen Mechanik
sind Unter-
richtsstoff in
den siebten be-
ziehungsweise
achten Klas-
sen. Ein Ab-
rufen dieser
Grundkennt-
nisse nach
einem Zeit-
raum von zwei
Jahren sollte
daher möglich
sein. Aber
auch persön-
liche Kompe-
tenzen wie
Zuverlässigkeit,

Ordnung und Anständigkeit sollten für die Be-
rufsbewerber keine Fremdwörter sein. Hier
sollten Schule und Elternhaus gemeinsam auf
die zukünftigen Bewerber einwirken. Noch
eines: Zukünftige Auszubildenden sollten
auch Spaß und Freude an ihren zukünftigen
Aufgaben zeigen.

Berufschancen nach der 
Ausbildung

Nach dem Abschuss der Ausbildung wird
den leistungsbereiten Auszubildenden

die Möglichkeit geboten, in einer befristeten
Anstellung im Unternehmen zu verbleiben.
Auszubildende, die ihre Abschlussprüfungen
mit dem Gesamtprädikat „Sehr gut“ beenden,
erhalten einen unbefristeten Arbeitsvertrag in-
nerhalb der CEMEX. Sollten die jungen Leute
flexibel auf andere Angebote, die ihren beruf-
lichen Vorraussetzungen entsprechen, reagie-
ren, haben sie bei entsprechendem Bedarf die
Möglichkeit in den anderen Bereichen der
Wirtschaft, des Handwerks oder der Dienst-
leistungsbranche zu arbeiten. So konnte in den
vergangenen Jahren der überwiegend größte
Teil ehemaliger Auszubildender in eine Wei-
terbeschäftigung gehen. Auch in Zukunft ist
man bemüht, nach einer erfolgreichen und en-
gagierten Ausbildung, den Ausbildungsabsol-
venten beim Einstieg ins Berufsleben behilflich
zu sein.

Ausbildungstradition wird fortgesetzt

OstZementGmbH
Frankfurter Chaussee 1

15562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 033638/54465 • Fax 033636/54477

www.cemex.com

Eine praxisnahe Ausbildung mit modernster
Technik…

…ist Garant für einen guten Start in das spä-
tere Berufsleben
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Splitt aus den Werken der CEMEX Kies
& Splitt GmbH bilden die Grundlage für
zuverlässige Bauten im gesamten Raum
Berlin/Brandenburg. Ein großer Kunden-
stamm setzt bereits auf die kundengerechte
Belieferung im Hoch-, Tief- und Straßenbau.
Egal ob Großbaustelle oder privater Eigen-
heimbau – CEMEX ist mehr als Zement und
auch bei den Zuschlagstoffen der richtige
Ansprechpartner. Das kompetente Personal
steht gern vor Ort oder telefonisch zur Ver-
fügung.

Wertvolle Rohstoffe für natürliches Bauen

Kies & Splitt GmbH
Handels- und Umschlagplatz Rüdersdorf
Frankfurter Chaussee 1 • 15562 Rüdersdorf

Tel. 033638/60342
Kies und Splitt bilden die Grundlage für hoch-
wertiges und natürliches Bauen

Rohstoffe für den vielfältigen
Einsatz am Bau und im Garten:

• Sande
• Kiese
• Splitte
• Estrichkies 
• Traufkantenkies
• Bettungsmaterial
• Wegedecken
• Granitsplitt
• Pflastersplitt
und vieles mehr

Wo Peter Ohlrich seinen Steinmetzbe-
trieb aufbaute, wirkt nun im selbst

gegründeten Unternehmen seine Tochter
Martina Ohlrich-Schrocke. Die 48-jährige
Steinmetzmeisterin entschloss sich, dem
Schicksal zu trotzen und im 50. Jahr des
Bestehens den Betrieb weiter zu führen.
Sensible Zuwendung zum Kunden, aus-
führliche und kompetente Beratung ist ihr
ein inneres Anliegen. Die feinfühlige Kun-
denbetreuung vom ersten Kontakt bis
zum Setzen des Steines ist für Martina
Ohlrich-Schrocke selbstverständlich.

„Grabmale Ohlrich“

Grabmale Ohlrich
Inhaberin Martina Ohlrich-Schrocke 

Rudolf-Breitscheid-Straße 87
15662 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. 033638/2056

Der 1969
d u r c h

Glasermei-
ster Horst
Wendland
gegründete
Familienbe-
trieb wird
seit 2006
durch seine Tochter, Glasermeisterin Antje
Stepke geführt, tatkräftig unterstützt von
Ehemann Wolfgang und Sohn Marko.
Groß geschrieben werden Kunden-
freundlichkeit, Service und ein breites
Leistungsangebot wie Ganzglasarbei-
ten, Isolierverglasungen, Klebearbeiten,
Schleifen und Bohren. Baufahrzeuge und
Boote werden verglast und zu den beson-
ders anspruchsvollen Angeboten gehören
Bleiverglasungen. Einen Notdienst gibt es
rund um die Uhr.

Glaserkunst

Kunst- und Bauglaserei Wendland
Inhaberin Antje Stepke

Straße der Jugend 13 • 15562 Rüdersdorf
Tel. 033638/2559 • Fax 033638/48789

Mobil 0173/8707815
www.glaserei-wendland.de

Die Energiekosten steigen weiter und
man kann daran nichts ändern. Jedoch

an den eigenen Fenstern schon, denn diese
sind oft wahre Energiekiller. Hier verpufft
die teuer bezahlte Wärme häufig durch un-
dichte Rahmen, Einfachverglasung oder
veraltetes, unbeschichtetes Isolierglas in die
Atmosphäre. Neue wärmegedämmte Fens-
ter einzubauen, ist also die vordringlichste
Investition zum Energiesparen am Haus
und das wird durch staatliche Förderpro-
gramme unterstützt. Die DAKU Fensterbau
GmbH aus Herzfelde ist für den Austausch
alter Fenster ein kompetenter Partner. In-
formationen über Fenster aus Holz, Alumi-
nium und Kunststoff sowie über Haustüren
und Türen im Innenbereich erhält man bei
einer ausführlichen Fachberatung. Von der
Qualität der DAKU-Bauelemente zu Top-
Preisen profitieren sowohl Geschäftskun-
den als auch private Häuslebauer. Um eine
termingerechte und effektive Abwicklung
der Kundenaufträge kümmern sich qualifi-
zierte und motivierte Mitarbeiter.
Unter www.daku-fenster.de erfährt man
noch mehr über die DAKU. Durch ein Kal-
kulationsprogramm kann man sich gleich

am Bildschirm von den günstigen Preisen
überzeugen.

Neue Fenster senken Energiekosten

DAKU Fensterbau GmbH
Buchenstraße 11 • 15378 Herzfelde

Im Gewerbegebiet an der B1
Tel. 033434/4860 • Fax 033434/48630

www.daku-fenster.de

Die DAKU Fensterbau GmbH ist mit ihrem
Sitz an der B1 in Herzfelde, leicht zu finden

Abfall der verschiedensten Art beseitigt
die Hügelland GmbH mit Abroll- und

Absetzcontainern von drei bis 40 Kubikme-
ter  schnell und zuverlässig. Für Schüttgüter
aller Art ist der Sattelkipper bestens geeig-
net. Das Sieben zum Beispiel von Sand,
Böden und anderen Materialien übernimmt
die mobile Siebanlage. Sperrmüll aus Haus-
haltsauflösungen, Renovierungen und priva-
tem Hausbau oder auch Gartenabfälle,
Baustellenreste wie Holz, Folie sowie Bau-
schutt (vor allem mineralischer Abfall) holt
und entsorgt die Hügelland GmbH, die auch
für Asbestrückbau nach gesetzlicher Be-
stimmung gemäß TRGS 519 zertifiziert ist,
fachgerecht. Kies, Mörtel oder Mutterboden
werden geliefert. Auch der Erdbau gehört

zum Leistungsumfang mit dem Vor-Ort-
Einsatz von Bagger und Radlader.

Sorgenfrei entsorgen

Hügelland GmbH
Am Bahnhof 1 • 15562 Rüdersdorf

Tel. 033638/74333 • Fax 033638/74343
www.huegelland-gmbh.de
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Seinem 20jährigen Jubiläum des Bestehens geht das Vermes-
sungsbüro von Klaus-Dieter Nehrlich entgegen. Fast ohne

Werbung und fast immer auf Empfehlung der Kunden, die sich
von den Problemlösungen und der Qualität der Arbeit überzeu-
gen konnten, konnte sich das Büro am Markt behaupten. Mit der
Zeit wurden 13 Leute zu Vermessungstechnikern ausgebildet.
Das Vermessungsbüro Nehrlich ist nicht nur in Rüdersdorf und
im Landkreis Märkisch-Oderland, sondern im ganzen Land
Brandenburg und auch bundesweit zuverlässig tätig. 

Vermessungsbüro

Vermessungsbüro Nehrlich
Hans-Schröer-Straße 41 • 15562 Rüdersdorf

Tel 033638/4401 • Fax 033638/62426 • vermessung@nehrlich.net • www.nehrlich.net

Das muß
k e i n

Drama sein.
Denn zum
Glück gibt es
den Schlüs-
seldienst von
Normen und
N o r b e r t
Brandt, der zu jeder Zeit in Anspruch ge-
nommen werden kann. Die Schloss-Profis
achten immer bei allem, was sie tun, auf
Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit. Auch wer
ein neues Schloss oder Schlüssel braucht, ist
hier an der richtigen Adresse. Während
Normen Brandt zusätzlich Hausmeister-
dienste auch für privat anbietet, repariert
Norbert Brandt wie seit seiner Geschäftser-
öffnung auch immer noch Fahrräder und
hat dafür sogar einen Hol- und Bringe-Ser-
vice im Angebot. Und wer eine Gravur
wünscht, kann auch diese hier erhalten.

Ausgesperrt?

Schlüsseldienst N. & N. Brandt
Karl-Marx-Straße 30 • 15378 Herzfelde
Tel. 033434/70629 • Fax 033434/71630

Mobil 0171/3133035 sen.
Mobil 0170/9320493 jun.

EP-Händler TVC
Multimedia hat

als Fachhandel ein
umfangreiches An-
gebot bei TV, HiFi,
Video, Sat, Mobil-
funk und Computer.
Das Unternehmen
bietet neben dem
Verkauf auch sämtli-
ches Zubehör und
die Annahme von
Reparaturen. Die Preise für die schicken
neuen Geräte sind übrigens vergleichbar mit
denen großer Handelsketten. „Wir sind
sogar noch preiswerter, wenn man bedenkt,
dass zu unserem Service die Frei-Haus-
Lieferung, das Einstellen vor Ort und die
Entsorgung der Altgeräte gehört.“, schätzt
Inhaber Michael Kirbs ein. Der Verkauf
über den Online-Shop ist ein weiterer
Schwerpunkt des Unternehmens.

Preiswerte Elektronik

EP: TVC Multimedia
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 14

15562 Rüdersdorf
Tel. 033638/2655 • Fax 033638/60366

www.ep-tvc.de

Mit Jahresbeginn 2009 eröffnete Bernd Hundt ein Immobilienbüro
im frisch sanierten Gemäuer des ehemaligen Strandcafes. Er-

fahren, kompetent und zuverlässig werden nunmehr auch in Wol-
tersdorf, Dienstleistungen rund um die Immobilie erbracht. Bereits
seit mehr als zwölf Jahren ist die Firma Bernd Hundt Immobilien mit
Sitz in Petershagen tätig. Schwerpunkt ist die Vermittlung von Bau-
land sowie Wohnhäusern im östlichen Berliner Umland.

Neues aus dem (ehemaligen) Strand- Cafe

Bernd Hundt Immobilien in Woltersdorf GmbH
Strandpromenade 5 • 15569 Woltersdorf

Tel. 03362/883830
www.Bernd-Hundt-Immobilien.de

Gemeindeverwaltung Rüdersdorf bei Berlin
Rathaus Hans-Striegelski-Straße 5 • 15562 Rüdersdorf bei Berlin

Postanschrift Postfach 07 • 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 033638/850 • Fax 033638/2602

www.ruedersdorf.de • info@ruedersdorf.de

Bürgermeister
Herr Schaller 85303
Sekretärin
Frau Kupfer 85303
Wirtschaftsförderung und Tourismus
Frau Klingelstein 85322
Controlling
Frau Rühling 85313
Fachbereich I Bürgerservice
Fachbereichsleiter
Herr Lehmann 85104
Bestattungs- & Friedhofswesen
Frau Schneider 85105
Ordnungsamt
Herr Kirscht 85109
Brandschutz, Ordnungsamt
Frau Rusch 85108
Ruhender Verkehr und Abfallrecht
Frau Bockhöfer 85323
Herr Bischoff 85107
Gewerbeangelegenheiten
Frau Vietz 85102
Frau Reimann 85124
Bürgerbüro und Soziales
Sachgebietsleiterin
Frau Kieck 85115
Kindertagesstätten und Jugendarbeit
Frau Göpner 85113
Bürgerbüro und Meldewesen
Herr Rusch 85119
Frau Scholz 85120
Bürgerbüro und Personenstandswesen
Frau Gittersonke 85121
Frau Schwarzwald 85122
Bürgerbüro und Allgemeine Informationen
Frau Schröder 85123
Post
Frau Borchert 85114
FB II Interner Service
Fachbereichsleiterin
Frau Schulz 85341
Personal
Frau Meier 85328
Bezügerechner und Kindergeld
Frau Behrendt 85326
EDV
Herr Jarchow 85340
Herr Adler 85353
Gemeindekasse,Kassenleiterin
Frau Kurch 85337
Kasse
Frau Klitscher 85343
Frau Lambrecht 85339

Vollstreckung Innendienst
Frau Borchert 85352
Vollstreckung Außendienst
Herr Wiegmann 85111
Kämmerei und Öffentliche Abgaben
SGL Frau Grawunder 85345
Steuern
Frau Otte 85338
Frau Köhler 85342
Frau Ebel 85344
Haushaltssachbearbeiter
Frau Dominick 85334
Frau Wendt 85334
Rechnungswesen
Frau Winkler 85335
Gebühren und Kostenrechnung
Frau Paschke 85336
Hauptamt
Sachgebietsleiterin Datenschutz
Frau Bufe 85329
Zentrale Verwaltung
Frau Sachs 85333
Allgemeine Organisation
Frau Eltermann 85321
Fachbereich III Bauamt
Fachbereichsleiter
Herr Breitsprecher 85207
Hoch- und Tiefbau, Umweltschutz, 
Grünanlagen
Sachgebietsleiter
Herr Oehler 85208
Beiträge und Straßenrecht
Frau Schnaack 85205
Umweltschutz und Grünanlagen
Frau Glaeser 85210
Hoch- und Tiefbau
Frau Paczynski 85211
Herr Isensee 85214
Bauplanung, Bauordnung, Gebäude-
management und Liegenschaften
Sachgebietsleiter
Frau Gerig 85201
Bauleitplanung
Herr Holke 85203
Bauordnung
Frau Meinhard 85204
Liegenschaften
Frau Gerig 85201
Gebäudemanagement
Herr Pflume 85213
Sachbearbeitung
Frau Fremberg 85207
Bauhof
Sachgebietsleiter
Herr Löhnwitz 2428
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Das Bergfest 2009 war
gleich mit zwei wichtigen

Ereignissen verbunden, die
über die normalen Feierlich-
keiten weit hinaus gingen.
Zum einen wurde der erste
Spatenstich für den Jubitz-
Stein-Erlebnis-Platz vollzo-
gen und zum andern wurde
das fünfjährige Jubiläum des
Glockenturms gefeiert. Die-
ser gilt als Geschenk des
Bergbauvereins Rüdersdorf
an die Gemeinde. Die Berg-
leute hatten aufwendiger
Kleinarbeit das Denkmal wie-
der restauriert. Mit einem
Glockengeläut in der gesam-

ten Gemeinde wurde dieser
feierliche Moment ein-
drucksvoll untermalt. Das
eigentliche Projekt des JU-
BITZ-Stein-Erlebnis-Platz er-
läutert Prof. Johannes H.
Schroeder:
Prof. Dr. Karl-Bernhard Jubitz
(1925 bis 2007) hat fünf Jahr-
zehnte lang maßgeblich zur
geologischen Erforschung
des Muschelkalks von Rü-
dersdorf beigetragen und
damit wichtige Grundlagen
für dessen Nutzung erarbei-
tet. Er hat als akademischer
Lehrer viele Arbeiten über
verschiedene Aspekte der

Muschelkalk-Geologie ange-
regt und betreut. Er hat au-
ßerdem maßgeblich zur
Öffentlichkeitsarbeit beige-
tragen, ob nun bei der Gestal-
tung vom „Haus der Steine“,
im Exkursions-Führer und
Symposium zur Geologie von
Rüdersdorf, in unzähligen
Führungen durch den Tage-
bau und in Veröffentlichun-
gen, nicht zuletzt durch eine
absolut legendäre Fotodoku-
mentation. Was Torell für die
Eiszeit-Forschung bedeutet
Jubitz für die Muschelkalk-
Forschung. Insofern ist es
sinnvoll, dass am TORELL-
Haus der „Vorgarten“ als JU-
BITZ-Stein-Erlebnis-Platz
gestaltet wird. Der Grundge-
danke für den Park ist: Ein
Stein wird erlebt durch An-
schauen und durch das An-
fassen und das möglichst von
an allen Seiten. Je größer der
Stein, desto vielseitiger und
nachhaltiger das Erlebnis.
Aufgrund von verschärften
betrieblichen Sicherheitsbe-
stimmungen sind die Mög-
lichkeiten des Tagebau-
Besuches, bei dem man na-
türlich auch die Steine inten-
siv erleben könnte, stark
eingeschränkt. Deshalb müs-
sen wir in Rüdersdorf neue
Möglichkeiten für das Stein-
erlebnis finden. Auf dem vor-
geschlagenen Platz am

Torell-Haus soll eine Auswahl
von großen Steinblöcken auf-
gestellt werden, die zugleich
eine historische Abfolge wie
auch die Vielfalt der vor-
kommenden Gesteinstypen
repräsentieren. Die unmittel-
bare Nachbarschaft zur Infor-
mationsschau im Torell-Haus
ist ein wesentliches Kriterium
für die Standortwahl. Das

Grundmuster für die Gestal-
tung der Fläche liefert der
Obere Muschelkalk von Rü-
dersdorf, nämlich die Netz-
leistenbank. Es handelt sich
um ein Mosaik von unregel-
mäßigen Vielecken, die bei
Austrocknen eines feinkör-
nigen Kalkschlammes als

Schrumpfrisse und deren
Füllung gebildet wurden –
also ein wirklich Rüdersdorf-
typisches Muster! Auf jedes
Vieleck wird ein Stein oder
eine Gruppe von zwei oder
drei gleichen Steinen gestellt.
Die Grenzen der Vielecke
werden als Wege gestaltet.
Geeignete Gesteinsblöcke,
ausgewählt nach Typ und

Alter, sind von Geo-
Kennern im Tage-
bau und um
den Ta-

gebau bereits ausgesucht
worden. Eines der Vieleck-
Felder soll mit dem bereits
vorhandenen Jubitz-Gedenk-
Stein gestaltet werden. Auf
einem Schild sollen jeweils
Informationen über den be-
treffenden Stein gegeben
werden. 
Zum feierlichen ersten Spa-
tenstich war auch die Witwe
Sabine Jubitz-Lottholz an-
wesend.

Erster Spatenstich für den JUBITZ-Stein-Erlebnis-Platz beim Bergfest 

Bürgermeister André Schaller beim Ersten Spatenstich

Norman Reichelt, der neue Geschäftsführer der Rüdersdorfer
Kultur GmbH, stellt den Gästen das Projekt vor

Ihm witmete Prof. Dr. Karl-
Bernhard Jubitz fast sein gan-
zes Leben – dem Tagebau
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Allgemeinmedizin
FÄ Annemarie Genterczewsky Waldstraße 15 033638/4336
Dipl.-Med. Hans-Peter Ludwig Otto-Nuschke-Straße 2 033638/2448
Dr. med. Martina Monti Puschkinstraße 3 033638/2578
Dipl.-Med. Gudrun Nerlich Landhof 2 033638/68191
Dr. med. Stefanie Poth-Wirbeleit Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83166
Dr. med. Carola Seidlitz Rudolf-Breitscheid-Straße 58 033638/2446
Dr. med. Joachim Stiefel Hermannstraße 40 033638/896383
Anästhesiologie
Dr. med. Jörg Butzeck Seebad 82/83 033638/883366
Augenheilkunde
Dr. med. Krassimira Höckendorf Rudolf-Breitscheid-Straße 9 033638/2520
Herrn Olaf Hanne Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 14 033638/129347
Dipl.-Med. Ch. M.M. Mra Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83111
Chirurgie
Dr. med. Michael Fischer Seebad 82/83 033638/83411
Dr. med. Burkhard Lenk Am Kanal 4 033638/2478
Dr. med. Sven Tillack Seebad 82/83 033638/83175
Diabetes
Dr. med. Herta Lappe Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83142
Diagnostische Radiologie
Dr. med. Tobias Schröter Seebad 82/83 033638/83311
Dr. med. Konstanze Schütze Seebad 82/83 033638/83311
Dr. med. Dirk Stockheim Seebad 82/83 033638/83311
Frauenheilkunde/Geburtenhilfe
Dipl.-Med. Andrea Clemenz Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83116
Dipl.-Med. Annette Herzog Berliner Straße 6a 033638/2475
Dr. med. Franka Lenz Seebad 82/83 033638/830
FA Christore Reincke Straße der Jugend 29 033638/2364
Dr. med. Stefan Bettin Seebad 82/83 033638/83426
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Till Rathert Seebad 82/83 033638/83126
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dipl.-Med. Astrid Schömberg Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83106
Innere Medizin
Dr. med. Ekkehard Beck Otto-Nuschke-Straße 2 033638/29177
Dr. med. Horst Fiegler Hermann-Straße 40 033638/75111
Dr. med. Kerstin Georgi Hermann-Straße 40 033638/75111
Dipl.-Med. Heike Himmer Hermann-Straße 40 033638/75111
Dr. med. Michael Hölscher Landhof 2 033638/4055
Dipl.-Med. Michael Kobel Otto-Nuschke-Straße 2 033638/489998
Dr. med. Kerstin Sabine Kujath Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83911
Dr. med. Kerstin Stahlhut Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83489
Dr. med. Ellen Vergien Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83422
Dr. med. Volker Wack Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83146
Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Anke Speth Seebad 82/83 033638/83460
Dieter Schulz Seebad 82/83 033638/83157

Krankenhaus
Krankenhaus & Poliklinik Seebad 82/83 033638/830 
Klinik am See Seebad 84 033638/780
Nervenheilkunde
Dipl.-Med. Gudrun Höher Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83131
Dr. med. Manfred Schöffel Seebad 82/83 033638/83443
Dr. med. Thomas Belian Hermannstraße 40 033638/480890
Orthopädie
Dr. med. Heike Petersen Seebad 82/83 (Poliklinik) 033638/83178
Psychologische Physiotherapeuten
Dr. Margeret Kleinmanns Hermannstraße 40 033638/480685
Schmerztherapie
Dr. med. Michael Fischer Seebad 82/83 033638/830
Zahnmedizin
ZÄ Claire Büttner Woltersdorfer Straße 39 033638/2250
Dr. med. Steffi Enders Waldstraße 15 033638/4338
Dipl.-Stom. Matthias Herfert Friedrich-Engels-Ring 38 033638/3400
Dipl.-Stom. Marietta Janik Dr.-Külz-Straße 3 033638/2596
Dipl.-Stom. Kerstin Meusel Am Kanal 1a 033638/2454
Dipl.-Stom. Steffen Meusel Am Kanal 1a 033638/2454
Dipl.-Stom. Hannelore Starke Otto-Nuschke-Straße 4 033638/2614
ZÄ Monika Wirthwein Woltersdorfer Straße 39 033638/2250
Dipl.-Stoma. Jörg-Detlef Wohler Otto-Nuschke-Straße 4 033638/2615
Arztpraxen in Hennickendorf
Innere Medizin
Dr. med. Hans-Rudolf Peikert Berliner Straße 1a 033638/7282
Zahnmedizin
Dr. med. dent. Jürgen Bölke Berliner Straße 1a 033638/7218
Allgemeinmedizin
Dr. med. Roswitha Ladewig Strausberger Straße 31 033638/70265
Zahnmedizin
Dipl.-Med. Karin Henze Rüdersdorfer Straße 69 033638/70396

Pflege-Brücke kann entlasten

Es muss viel Kraft aufge-
bracht werden, um ein Fa-
milienmitglied tagtäglich zu
pflegen. Wir stehen Ihnen
auf vielfältige Weise entlas-
tend zur Seite. Sie werden
spüren, wie die Hilfe einer
Pflegerin/ eines Pflegers
entspannend auf das Famili-
enklima wirkt.

Pflege-Brü� cke setzt Maßsta� be

Als Mitglied der Bundesar-
beitsgemeinschaft Haus-
krankenpflege e.V. ent-
wickeln wir unsere Quali-
tätsmaßstäbe konsequent
weiter. 
Seit 2009 bilden wir als Mit-
glied in der Bundesinitiative
Ambulante Psychiatrische
Pflege e.V. alle Pflegekräfte
auf dem Gebiet der Geronto-
psychiatrie weiter. 

Pflege braucht Kontinuitä� t

Für unsere Pflegebedürf-
tigen ist es wichtig, dass nicht
jeden Tag jemand Anderes
zur Pflege erscheint. Daher
arbeiten wir in drei bis vier-
köpfigen feststehenden Pfle-
geteams nach bestimmten
Einzugsgebieten.

Pflege-Brü� cke verbindet

Unser Büro finden Sie im
ehemaligen „Waldkater”, gut

mit dem Bus bis zur gleich-
namigen Haltestelle zu er-
reichen. Wir unterstützen
das Zustandekommen von
Kontakten, zum Beispiel
beim monatlichen Senioren-
nachmittag mit der Volksso-
lidarität. 

Pflege heißt Zuhö� ren

Wir haben für Sie und Ihre
Probleme stets ein offenes
Ohr. Auch außerhalb der
Bürozeiten sind wir jeder-
zeit erreichbar.

Der Pflegedienst schlägt Brücken

Jana Tschakert
Seebad 31

15562 Rüdersdorf
Tel. 033638/480993

www.pflege-bruecke.de

Apotheken entwickeln sich immer mehr zu modernen, vielseitigen
Lebensberatungs- und Servicezentren im Gesundheitswesen, so

auch die Fortuna-Apotheke in Herzfelde. Das freundliche Team unter
Leitung von Dipl.-Pharmazeutin Kerstin Aswaldt beweist hier beson-
deres Geschick und Engagement. Jeder Kunde wird kompetent bera-
ten, wobei klar geregelt ist, wann ein Arztbesuch empfohlen wird.
Bereits mehrmals konnte die Apotheke das begehrte Qualitäts-Zertifikat „QMS“ erreichen. Im
Vordergrund steht natürlich die Versorgung mit Medikamenten einschließlich Beratung zur Ein-
nahme sowie zu Wechsel- und Nebenwirkungen. Bedingt durch die Arzneimittellieferverträge
wechseln die Hersteller häufig, so dass noch intensivere Beratung nötig ist.

Persönliche Beratung

Fortuna-Apotheke • Hauptstraße 11 • 15378 Herzfelde
Tel. 033434/4982 • Fax 033434/4984 • www.fortunaapotheke.de
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Der 2. September 2009 war
ein großer Tag für die Ge-

meinde Rüdersdorf bei Berlin,
die sich in den vergangenen
Jahren zu einem hoch attrak-
tiven und modernen Gesund-
heitsstandort entwickelt hat.
Ein wichtiger Schritt in dieser
Entwicklung ist die Fertigstel-
lung der Immanuel Klinik, die
mit einer Kapazität von knapp
400 Betten zu einem der mo-
dernsten Krankenhäuser von
Brandenburg zählen wird. Auf
drei Ebenen mit jeweils 87
Betten wird es den herkömm-
lichen Stationsbetrieb nicht
mehr geben.  Die Reihe der
Ehrengäste war nicht nur
lang, sondern auch hochkarä-
tig, was die Bedeutung als
wachsenden Gesundheits-
standort zusätzlich unter-
streicht. Selbst die Bun-
desministerin für Gesundheit
Ulla Schmidt ließ es sich nicht
nehmen, dieser Eröffnungs-
feier beizuwohnen. Sie war
übrigens damit das dritte Mal
während ihrer Amtszeit in
Rüdersdorf zu Gast. „Der
Neubau ist ein weiterer
Schritt, Patientinnen und Pa-
tienten eine umfassende Ver-
sorgung von höchster
Qualität zu bieten und ein
Beleg für die Leistungsfähig-
keit unseres Gesundheitswe-
sens. Gerade auch mit Blick
auf die Situation der Kran-

kenhäuser“, sagte sie vor
knapp 600 Gästen. 57 Millio-
nen Euro wurden in das Pro-
jekt investiert, wovon das
Land Brandenburg allein 50,8
Millionen Euro Fördergelder
bereitstellte. Der komplette
Umzug und damit die Be-
triebsaufnahme der neuen
Immanuel Klinik Rüdersdorf
findet am 4. und 5. November
2009 statt. Bauherr ist die Im-
manuel Diakonie Group – ein
Netzwerk für Gesundheits-
versorgung, Altenpflege und
Beh inde r t enbe t r euung
sowie psychosoziale Bera-
tung in den Regionen Berlin-
Brandenburg, Thüringen und
Steiermark/Österreich. Die
Ursprünge der Immanuel
Diakonie Group reichen bis in
das Jahr 1947 zurück. Mit der
Einweihung des Hospital Fei-
erabendheimes in Berlin-
Schöneberg begann die
Arbeit der Immanuel Diako-
nie Group. Heute deckt die
Unternehmensgruppe mit
ihren insgesamt zirka 2.300
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern in 65 Einrichtungen
eine bedeutende Spannbreite
an medizinischen und sozia-
len Aufgaben ab. Diese rei-
chen in Brandenburg und
Berlin von der Akut- und Re-
gelversorgung in Rüdersdorf
mit den Fachabteilungen Chi-
rurgie, Innere Medizin/Pallia-

tivmedizin, Intensivmedizin,
Pädiatrie, Gynäkologie/Ge-
burtshilfe, Neurologie und
Schmerztherapie, Psychia-
trie/Psychosomatik/Psy-
chotherapie in Rüdersdorf,
Strausberg und Fürstenwalde
über die Versorgung von
rheumatisch Erkrankten in
den Rheumakliniken Berlin-
Wannsee und Berlin-Buch,
das Zentrum für Naturheil-
kunde am Immanuel-Kran-
kenhaus in Berlin-Wann-
see und die umfassenden
Grundversorgung in den
Fachabteilungen Innere Me-
dizin, Chirurgie, Gynäkolo-
gie/Geburtshilfe und Pädia-
trie und die Behandlung im
Herzzentrum Brandenburg in
Bernau mit modernsten kar-
diologischen und herzchirur-
gischen Leistungen bis hin
zur onkologischen Rehabilita-
tion in Buckow, zur Sucht-

hilfe in Molkenberg und
Guben, zur psychosozialen
Beratung und Unterstützung
für Familien, Paare und ein-
zelne Personen in schwieri-
gen Lebenssituationen,
Konflikten oder Notlagen in
20 Beratungsstellen und Pro-
jekten und zur Pflege im
Alter am Rüdersdorfer Kalk-
see, in Berlin-Schöneberg
sowie in Elstal (Betreutes
Wohnen). Service-Einrich-
tungen in den Bereichen
Labor, Speisenversorgung,
Krankenhauslogistik, hand-
werkliche Leistungen sowie
Beratungstätigkeiten auf

dem Gebiet der Informations-
technologie und des Prozess-
managements sowie im
Themenfeld Krankenhausfi-
nanzierung runden das An-
gebot an hochwertigen
Dienstleistungen ab. 
Die Immanuel Diakonie
Group ist eine diakonische,
gemeinwohlorientierte Un-
ternehmensgruppe der Evan-
gelisch-Freikirchlichen Ge-
meinde Berlin-Schöneberg,
Hauptstraße. Im Mittelpunkt
der Arbeit der Immanuel Dia-
konie Group steht die Beglei-
tung von Menschen in ihren
unterschiedlichen Lebenssi-
tuationen: sei es in der Be-
handlung, Pflege, Beratung,
Betreuung und Versorgung
bis hin zur Begleitung im
Sterben. Geschäftsführung,
Heim-, Klinik- und Verwal-
tungsleitungen sowie Mitar-
beiterschaft orientieren ihre
Arbeit am christlichen-hu-

manistischen Ethos und
Menschenbild, das immer
wieder neu auch von seiner
biblischen Grundlage her zu
profilieren ist. Auf dieser
Basis formulieren sie ge-
meinsam die Werte, die in

der Unternehmensorganisa-
tion und in allen Prozessen
zum Tragen kommen, damit
der diakonische Auftrag au-
thentisch und glaubwür-
dig erfüllt werden kann...
DEM LEBEN ZULIEBE. 

Die wahrscheinlich gesündeste Gemeinde der Mark Brandenburg

Der Neubau der Immanuel Klinik Rüdersdorf

Technik und Geräte konnten besichtigt werden 

Viele Neugierige kamen zur
Eröffnung
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Der Kunde bekommt es in
den meisten Fällen gar

nicht so deutlich mit. Vielsei-
tigkeit ist in einem Friseursa-
lon täglich gefordert. Die
moderne Friseurin oder auch
der moderne Friseur ist nicht
nur Handwerker. Der Beruf
ist zugleich mit einem hohen
Maß an Kreativität und Ein-
fühlungsvermögen verbun-
den. Friseure sind heute
nicht nur reine Dienstleister
sondern sind als Typ- und
Trendberater Partner für den
Kunden. Zudem sichern sie
das Wohlbefinden für den
Kunden, denn das ist
schließlich wichtiges Krite-
rium für Zufriedenheit. Die
moderne Friseurin sowie der
moderne Friseur brauchen
daher eine gute und solide
Ausbildung. Sie haben täg-
lich mit anderen Menschen
zu tun und müssen sich
schnell auf diese individuell
einstellen können. Die Kun-
den wollen nicht nur ihr Äu-
ßeres sondern zugleich ihre
Persönlichkeit zum Aus-
druck bringen. Und genau
dieses gilt es zu erkennen
und kreativ in Szene zu set-
zen. Neue Wege bei der Aus-
bildung der eigenen

Lehrlinge geht seit einiger
Zeit die Trend Schöneicher
Friseur- und Kosmetik
GmbH. „Immer montags
haben wir zusätzliche Öff-
nungszeiten von 12 bis 20
Uhr in unserem Rüdersdor-
fer Salon in der Bergstraße 1
eingerichtet. Hier bedienen
ausschließlich unsere Fach-
kräfte von morgen“, erklärt
die Geschäftsführerin des
Unternehmens Marina Bu-
sacker. „Das hat zwei gleich-
zeitige Effekte. Neben dem
erweiterten Angebot können

die Auszubildenden umfas-
sende praktische Erfahrun-
gen sammeln.“ Betreut
werden die jungen Leute
von der angehenden Fri-
seurmeisterin Tina Fey und
der erfahrenen Edeltraut
Schulz. „Wir hoffen, dass in
der Zukunft noch mehr un-
serer Kunden auch dieses
Angebot nutzen“, empfiehlt
Marina Busacker. Übrigens:
Das Jahr 2008 war für die
Trend GmbH ein ganz wich-
tiges in der eigenen Firmen-
geschichte. Diese begann
mit dem der Gründung der
PGH „Georgi Dimitroff“
und fand mit dem 50-jähri-
gen Jubiläum einen weiteren
Höhepunkt. Helga Neu-
mann, von Beginn im Unter-
nehmen, übernahm als
Eigentümerin und Ge-
schäftsführerin 1996 das Un-
ternehmen. Seit 2003, in
zweiter Generation, führt
ihre Tochter Marina Busak-
ker das Unternehmen wei-
ter. Trend ist in der Region
mehr als ein Begriff. Zurzeit
gehören 14 Salons mit 70
Mitarbeitern zum Unterneh-
men. Dazu kommen, die
Trend GmbH ist traditionel-
ler Ausbildungsbetrieb, sie-
ben Auszubildende.

Azubis übernehmen das Kommando!

Durch Spaß an der Arbeit und vor allen Können zeichnen sich
die zukünftigen Friseure und Kosmetikerinnen aus
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160 Tonnen Stein, 32 Kubik-
meter Beton mussten

unter teilweise schwierigen
Bedingungen bewegt wer-
den, um den Glockenturm
im Rüdersdorfer Museums-
park wieder zu neu errich-
ten. Um das Projekt zu
verwirklichen, waren weiter-
hin etwa 90.000 Euro not-
wendig. Doch die Mühe und
die Arbeiten, überwiegend
von den 65 Mitgliedern des
Bergbauvereins Rüdersdorf
ausgeführt und organisiert,
haben sich gelohnt. Für die
Rüdersdorfer ist er mehr als
ein bergmännisches Wahr-
zeichen, das nun nach vier-
jähriger Bautätigkeit wieder
in altem Glanz erscheint,
denn auch viele per-
sönliche Erinnerun-
gen verbinden

sich mit dem einstigen Bau-
werk. Angefangen hatte alles
durch eine Idee von Klaus
Werner, ebenfalls Mitglied
des Bergbauvereins. Werner
erinnert sich noch an seine
Kindheit, als er den alten
Glockenturm von der Mai-
enbergstraße aus sehen
konnte. Er hatte sich aus den
Archiven des Zementwerkes
alte Unterlagen besorgt.
Schnell konnte er seine Ver-
einsmitglieder für das Vorha-
ben begeistern und so
begannen 1989 die ersten
Aktivitäten für den Wieder-
aufbau.

Grundstücksfragen gab es zu
klären, Baugrunduntersu-
chungen waren notwendig,
ehe die Baugenehmigung er-
teilt wurde. „Das Einzigar-
tige an der Umsetzung ist bis
heute, dass das gesamte Vor-
haben durch viele Spenden
und durch Eigenleistungen
des Bergbauvereins reali-
siert werden konnte“, er-
klärte Richard Thielemann,
Vorsitzender des Bergbau-
vereins Rüdersdorf. Anläss-
lich des Bergfestes 2009
wurde mit einer feierlichen
Zeremonie, dabei ertönten
in der gesamten Gemeinde
punkt zwölf Uhr alle Glok-

ken, das fünfjährige Jubi-
läum des markanten

Turms gefeiert.

Dank an den Bergbauverein Rüdersdorf 
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Sanierte, komfortable Wohnungen mit so-
zial verträglichen Mieten, gute Infra-

struktur, tolle Umgebung nahe der
Hauptstadt Berlin. Das bieten die Woh-
nungsbaugesellschaft Rüdersdorf mbH und
die Kommunale Wohnungsverwaltungsge-
sellschaft Hennickendorf mbH, verbunden
mit bestem Service und vertrauensvoller
menschlicher Betreuung.
Als kommunale Wohnungsbaugesellschaf-
ten in der Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin
sehen die Unternehmen heute und künftig
ihren gesellschaftlichen Auftrag in folgen-
den Tätigkeitsfeldern: 
• Umsetzung des kommunalen Auftrages

des Gesellschafters, der Gemeinde Rüders-
dorf bei Berlin, im Rahmen der politischen
und wohnungswirtschaftlichen Bedingungen

• Serviceleistungen für kommunale und 
private Grundeigentümer durch Verwaltung
privaten Wohnungsbestandes und Unter-
stützung bei der Abwicklung vermögens
rechtlicher Ansprüche

• Erhaltung und Schaffung von Gewerbe-
raum durch strukturelleVeränderungen in-
nerhalb des kommunalen Betätigungsfeldes

• Anpassung des Preis-Leistungsverhältnis-
ses an wirtschaftliche Maßstäbe durch kosten-

deckende Mietverträge und verbesserten
Instandhaltungs- und Verwaltungsservice

• Durchführung von Modernisierungs- und
Instandhaltungsmaßnahmen als Bauträger
im Rahmen der zur Verfügung stehenden
Fördermittel

• Gestaltung und Verbesserung des Wohnum-
feldes,um den Mietern einen größtmöglichen 
Nutzungs-und Substanzwert der Wohnun-
gen zu bieten

• Betreibung einer auf dem neuesten Stand der
Technik geschaffenen Wärmeerzeugeranlage
im Bereich des Friedrich-Engels-Ringes 
durch unsere Tochtergesellschaft WVG Rü-
dersdorf mbH

• kontinuierlicher Ausbau der Fernwärmever-
sorgung in eigenen und fremden

W o h n u n g s -
beständen und Einrichtungen durch unsere 
Tochtergesellschaft WVG

• Unabhängig von bereits realisierten kom-
plexen Modenisierungs- und Instandhal-
tungsmaßnahmen ist es das Ziel, auch weiter-
hin solche Maßnahmen, wie zum Beispiel 
die Strangsanierung in der Brückenstraße 
13-71, in den übrigen Wohnbereichen im
Rahmen der zur Verfügung stehenden 

finanziellen Mittel zu realisieren. 
Die WBG Rüdersdorf mbH und die KWVG
Hennickendorf mbH sehen sich als Dienst-
leister ihrer Mieter. Ihre Arbeit wird von dem
Ziel bestimmt, dass die Mieter aus der Arbeit
der Gesellschaften den größtmöglichen Nut-
zen ziehen. Dazu ist es erforderlich, den Nut-
zen messbar zu gestalten und sichtbar zu
dokumentieren. Den Maßstab für die Qualität

unserer Arbeit setzen die Mieter. Ihr Urteil
über die Dienstleistungen ist ausschlagge-
bend für diese verantwortungsvolle woh-
nungswirtschaftliche Tätigkeit. Die kom-
munalen Unternehmen haben seit den neun-
ziger Jahren einen wesentlichen Anteil daran,
dass sich das Erscheinungsbild kommunaler
Immobilien in der Großgemeinde Rüdersdorf
bei Berlin stetig verbessert hat, getreu dem

Schönes Wohnen in der Großgemeinde Rüdersdorf bei Berlin
Natürlich in Wohnungen der Rüdersdorfer und der Hennickendorfer Wohnungsgesellschaften!

Lindenstraße 1 Straße der Jugend 10 Brückenstraße 92-99

Das Wohngebiet “Zum Seeblick” bietet solventen Mietern einen attraktiven Wohnbestand in
einer Wohneigentumsanlage mit 18 Wohneinheiten. Der herrliche Blick zum kleinen Stienitzsee
entschädigt für so manche kleine und große Sorgen.

Wohnungsbaugesellschaft Rüdersdorf mbH
Straße der Jugend 32 • 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 033638/7570 • Fax 033638/75728

Kommunale Wohnungsverwaltungsgesellschaft Hennickendorf mbH
Wohngebiet Albrecht Thaer 17 • 15378 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 033434/7290 • Fax 033434/7339

Wärmeversorgungsgesellschaft Rüdersdorf mbH
Friedrich-Engels-Ring 26 • 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 033638/73590 • Fax. 033638/75728
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Zum Beispiel hat sich das Wohngebiet Puschkinstraße zu einem schönen Wohnbereich entwickelt, wo es sich sehr angenehm wohnen lässt.
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Landwirtschaft – diesem
Thema wurde das Dorf-

fest 2009 von Lichtenow ge-
widmet. Mit einer kleinen
Ausstellung wurde gezeigt,
wie in früheren Zeiten auch
in Lichtenow Getreide,
Rüben oder Kartoffeln ge-
erntet wurde – zum Teil sehr
mühsam, allerdings schon
damals mit sehr viel Erfin-
dungsreichtum, wie Horst
Werk und Hermann Schulze

berichten können. Beide
gehören zum Arbeits-
kreis Ortschronik
und haben diese
Geräte gesammelt
und diese für die
Au s s t e l l ung
und für ein

kleines Quiz aufbereitet. Tra-
ditionell begann das Dorffest
wieder mit einem Lauf um
die Dorfkirche. Diesen ge-
wannen in diesem Jahr drei
Kinder, die aus Berlin zu Gast

waren. Neben einem Volley-
ballturnier einem Skattur-
nier gab es Aufführungen
der Kindergarten-

kinder und ein Show-
Programm der For-

tuna-Live-Band. Ganz ne-
benbei war vom Gemeinde-
kirchenrat Wolfgang Witt zu
erfahren, dass die Spenden-
aktion für die geplante Bank-
heizung in der Kirche bisher
sehr erfolgreich verlief. 1.800
Euro für die insgesamt be-
nötigten 2.500 Euro sind

schon auf dem Konto
eingegangen.

Eine schöne Tradition in Lichtenow

Horst Werk und Hermann Schulze präsentieren ihre gesam-
melten landwirtschaftlichen Geräte 

18-20-passe, beim Skatturnier

Start zum traditionellen Dorffestlauf 
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Abfallentsorgung & Containerdienst

Hügelland GmbH Am Bahnhof 1 Tel. 033638/74333 siehe Seite 9

15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/74343 www.huegelland-gmbh.de

Apotheke

Fortuna-Apotheke Hauptstraße 11 Tel. 033434/4982 siehe Seite 14

15378 Herzfelde Fax 033434/4984 www.fortunaapotheke.de

Bäckerei & Café

Bäckerei & Café Friedrich Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1d Tel. 033638/2483 siehe Seite 30

Bäckerei Friedrich Brückenstraße 105

15562 Rüdersdorf bei Berlin

Bildungseinrichtungen

Gymnasium Brückenstraße 80a Tel. 033638/3327 siehe Seite 28

„Friedrich Anton von Heinitz“ 15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/29975 www.heinitz-gymnasium.de

Bücherstube

Bücherstube Rüdersdorf R.-Breitscheid-Straße 67 Tel. 033638/48153 siehe Seite 39

15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/64530

Entwicklungsgesellschaft

Entwicklungsgesellschaft Heinitzstraße 43 Tel. 033638/77410 siehe Seite 25

Stienitzsee GmbH 15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/77444 schaum@esg-stienitzsee.de

Fenster/ Rollläden/ Türen

DAKU Fensterbau GmbH Buchenstraße 11 Tel. 033434/4860 siehe Seite 9

15378 Herzfelde Fax 033434/48630 www.daku-fenster.de

Finanzdienstleistung

Kanzlei für Finanzdienstleistung Dorfstraße 24/26 Tel. 033434/14670

der Telis Finanz AG 15345 Lichtenow Fax 033434/14671 torsten.berndt@telis-finanz.de

Friseur/ Kosmetik

TREND Schöneicher Friseur & Kosmetik GmbH Die Adressen der Filialen siehe Seite 18

Geldinstitut

Sparkasse Märkisch-Oderland Geschäftsstelle Rüdersdorf Tel. 03341/340740 siehe Seite 2

Geschäftsstelle Hennickendorf Tel. 03341/340500

Gastronomie & Ferienwohnungen

Bridge Seven Brückenstraße 7 Tel. 033638/67941 siehe Seite 39

15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/63773 www.bridge-seven.de

Restaurant „Artemis“ Seestraße 13 Tel. 033638/4404 siehe Seite 30

15562 Rüdersdorf bei Berlin

Grabmale

Grabmale Ohlrich Rudolf-Breitscheid-Straße 87 Tel. 033638/2056 siehe Seite 8

Inhaberin Martina Ohlrich-Schrocke 15562 Rüdersdorf bei Berlin

Graffiti-Entfernung/Antigraffitischutz

Graffiti-Clean Wohngeb. Herzfelder Weg 47 Tel. 033434/71108 graffiti-clean-bb@gmx.de

Berlin-Brandenburg 15378 Hennickendorf Fax 033434/71109 www.graffiti-clean-bb.de

Immobilien

Bernd Hundt Immobilien Strandpromenade 5 Tel. 03362/883830 siehe Seite 10

in Woltersdorf GmbH 15569 Woltersdorf www.bernd-hundt-immobilien.de

Kfz-Service/Autohaus

Autohof Massow GbR Möllenstraße 38a Tel. 033434/70331 siehe Seite 26

Typenoffener Kfz-Meisterbetrieb 15378 Herzfelde Fax 033434/70331

Erkner Gruppe Die Adressen der Filialen siehe Seite 27
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Hilfe, Selbsthilfe und Kultur

Die Entwicklungsgesell-
schaft Stienitzsee ist in Rü-
dersdorf und Umgebung
bekannt, beliebt und aus
dem Leben vieler Bürger
und Gäste der Region nicht
mehr wegzudenken. 1991 ge-
gründet, beschäftigt sie sich
vor allem mit der Entwick-
lung, Betreuung und Reali-
sierung arbeitsmarktpoli-
tischer Maßnahmen des 1.
und 2. Arbeitsmarktes, be-
sonders mit der Beschäfti-
gung von Langzeitarbeitslo-
sen und Menschen mit Be-
hinderung. Daneben spielt
die Förderung von Umwelt-,
Landschafts- und Denkmal-
schutz eine bestimmende
Rolle. Die wichtigsten Pro-
jekte der Gesellschaft unter
Leitung von Geschäftsführer
Burkhard Schaum sind: 

Sozialhilfe und Kleider-
kammer

Hier werden Menschen be-
treut, die sich in sozialen Pro-
blemlagen befinden. Durch
die Helfer werden ge-
spendete Bekleidung und
Haushaltsgegenstände ge-
sammelt, gereinigt und auf-
gearbeitet und an sozial
Bedürftige abgegeben. In
Rüdersdorf gibt es außer-
dem noch einen Mittags-
tisch, der von Grund-
sicherungsempfängern ge-
nutzt wird.

Historische Kostüme

Im Bereich der Kleiderkam-
mer Rüdersdorf werden
Vorlagen für historische Be-
kleidungsstücke und Kos-

tüme quer durch die
Jahrhunderte gesammelt
oder selbst entworfen und
in mühevoller Detailarbeit
angefertigt – jedes ein Uni-
kat! Gemeinden, Organisa-
tionen, Vereine und
Privatpersonen nutzen die-
sen Fundus gern für histori-
sche Umzüge und
kulturelle Veranstaltungen.

Möbelkammer Rüdersdorf 

Sehr beliebt ist auch die Mö-
belkammer Rüdersdorf, in
der Bürger ihre nicht mehr
benötigten Möbel zur Verfü-
gung stellen. Kleine Beschä-
digungen werden beseitigt,
die Abgabe der Möbel erfolgt
ausschließlich an sozial
schwache Personen.

Pension „Haus am Park“ 

Seit 1998 betreibt die Gesell-
schaft eine Beherbergungs-
einrichtung in Heinersdorf an
der B5 zwischen Müncheberg
und Frankfurt (Oder). Kapa-
zität: 70 Betten, zwei Seminar-
räume und ein Saal. Die
Unterbringung kann in Zim-
mern von ein bis zehn Bet-
ten/Zimmer erfolgen.

Weitere Umweltschutzpro-
jekte sind die Bekämpfung
des Riesenbärenklau, der zu
allergischen Reaktionen
und Verbrennungen führen
kann, sowie die Bekämp-
fung der Kastanien-Minier-
motte, die zur Vernichtung
von Baumbeständen führt.

Engagement für die Region

Alle Kostüme, die auf den Fotos zu sehen sind, wurden in der
Kleiderkammer  der Entwicklungsgesellschaft in mühevoller
Detailarbeit entworfen und angefertigt – jedes ein Unikat!

Entwicklungsgesellschaft Stienitzsee GmbH
Heinitzstraße 43 • 15562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. 033638/77410 • Fax 033638/77444 • schaum@esg-stienitzsee.de

Krankenhaus

IMMANUEL DIAKONIE GROUP Die einzelnen Adressen auf siehe Seite 17

Kunst- & Bauglaserei

Kunst- und Bauglaserei Wendland Straße der Jugend 13 Tel. 033638/2559 siehe Seite 8

Inhaberin Antje Stepke 15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/48789 www.glaserei-wendland.de

Kunst und Kultur

Rüdersdorfer Kultur GmbH Heinitzstraße 41 Tel. 033638/799797 siehe Seite 40

15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/799799 www.museumspark.de

Kulturhaus Kalkberger Platz Tel. 033638/48990 siehe Seite 28

„Martin Andersen Nexö“ 15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/48992

Lohn- & Einkommenssteuerhilfe

Lohn- & Einkommenssteuer Hauptstraße 60 Tel. 033434/73860 siehe Seite 26

Hilfe-Ring Deutschland e.V. 15378 Herzfelde Fax 033434/73860 www.lhrd.de

Metallbau

Metallbau Lisson Berliner Straße 32D Mobil 0172/3216269

15378 Hennickendorf Fax 033434/46681 michael-lisson@t-online.de

Multimediaservice

TVC Multimedia Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 14 Tel. 033638/2655 siehe Seite 10

TV/ Video/ HiFi/ Computer 15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/60366 www.ep-tvc.de

Pflegedienst

PFLEGE BRÜCKE Jana Tschakert Seebad 31 Tel. 033638/480993 siehe Seite 15

15562 Rüdersdorf bei Berlin www.pflege-bruecke.de

Rechtsanwalt

Anwaltskanzlei Bock Mühlenstraße 4 Tel. 033638/894804

15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/894805 www.anwaltskanzlei-bock.de

Schlüsseldienst

Schlüsseldienst Norbert Brandt Karl-Marx-Straße 30 Tel. 033434/70629 siehe Seite 10

15378 Herzfelde Fax 033434/71630

Veranstaltungsmanagement

Veranstaltungsmanagement Pierrefitter Straße 11 Tel. 033638/64444

Thomas Uhlemann 15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/48733 www.uhlemann-event.de

Vermesser

Vermessungsbüro Nehrlich Hans-Schröer-Straße 41 Tel. 033638/44001 siehe Seite 10

15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/62426 www.nehrlich.net

Wohnungsbaugesellschaft & Wärmeversorgungsgesellschaft

Wohnungsbaugesellschaft Straße der Jugend 32 Tel. 033638/7570 siehe Seite 20-21

Rüdersdorf mbH 15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/75728

Kom. Wohnungsverwaltungs- Wohngebiet Albrecht Thaer 17 Tel. 033434/7290 siehe Seite 20-21

gesellschaft Hennickendorf mbH 15378 Rüdersdorf bei BerlinFax 033434/7339

Wärmeversorgungsgesellschaft Friedrich-Engels-Ring 26 Tel. 033638/73590 siehe Seite 20-21

Rüdersdorf mbH 15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/75728

Wohnungsbaugenossenschaft Friedrich-Engels-Ring 43 Tel. 033638/3186 info@wbg-ruedersdorf-eg.de

Rüdersdorf eG 15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/3234 www.wbg-ruedersdorf-eg.de

Zementherstellung, Kies & Splitt

CEMEX Kies & Splitt GmbH Frankfurter Chaussee 1 Tel. 033638/60342 siehe Seite 8

Handels- & Umschlagplatz Rüdersdorf 15562 Rüdersdorf bei Berlin

CEMEX OstZement GmbH Frankfurter Chaussee 1 Tel. 033638/54465 siehe Seite 6-7

15562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 033638/54477 www.cemex.com
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Gleich mehrfach konnten
im Jahr 2009 im Rüders-

dorfer Autohaus „Siegfried
Erkner & Sohn“ die Sektkor-
ken geknallt werden. Der Se-
niorchef des Hauses
Siegfried Erkner, er über-
nahm 1965 die Autowerkstatt
in der Ernst-Thälmann-
Straße 23-24, feierte seinen
75. Geburtstag. Das Unter-
nehmen selbst ist nunmehr
in Rüdersdorf und weit über
die Ortsgrenzen hinweg seit
90 Jahren ein Begriff für
guten Service rund ums Au-
tomobil. Und auch das 100-

jährige Jubiläum von Audi
gibt Anlass zum Feiern. Der
Ursprung des Unterneh-
mens liegt mit der Firmen-
gründung des Urgroßvaters
des heutigen Juniorchefs
Sven Erkner. In Herzfelde
wurde ein Fahrrad- und Mo-
torradhandel aufgebaut. Da-
raus hat sich ein modernes
und leistungsfähiges Unter-
nehmen entwickelt, das
heute über 160 Angestellte
beschäftigt. Die Erkner-
Gruppe ist nicht nur einer

der größten Arbeitgeber der
Region sondern auch tradi-
tioneller Ausbildungsbe-
trieb. Ausgebildet werden
unter anderem Mechatroni-
ker, Automobilverkäufer,
Bürokauffrauen/Männer,
Facharbeiter für Lagerlogis-
tik und Lackierer. Darüber
hinaus bietet das Unterneh-
men Praktikumsplätze zum
Beispiel für Auszubildende
der Bundeswehr oder auch
Studenten der Technischen

Hochschule von Berlin sowie
der Berufsakademie der
Volkswagen AG in Glauchau.
Im Unternehmensmittel-
punkt steht aber weiter der
Kunde und der Dienst am
Kunden. Die Firmenphiloso-
phie bleibt auch nach 90 Jah-
ren mit der Liebe zum
Automobil verbunden und
die wird an die Freunde der
Marken Audi, Skoda und
Volkswagen direkt weiterge-
geben.

Teil der Geschichte von Rüdersdorf

Siegfried und Gisela Erkner

Neben Familienangehörigen,
Freunden, Geschäftskollegen,
Mitarbeitern und Kunden gra-
tulierten auch die Enkelkinder
Maria und Belinda Erkner

In der Allianz Bank Filiale Herzfelde, die seit
Juni 2009 so heißt, treffen die Kunden auf

vertraute Gesichter, denn die Betreiber dieser
Filiale sind weiterhin Frank Jaskolski und Dr.
Göran Schöfer von der gleichnamigen Allianz
Agentur Rehfelde. Die rund 1.000 Kunden
dieser Allianz Bank Filiale können sich auch
künftig auf Solidität und Service verlassen.
Der Kundenzuwachs in vier Jahren bezeugt,
dass hier die Kunden ihrer Bank zu Recht ver-
trauen – in Zeiten der Finanzkrise ist das ein
hoher Wert. Die Allianz Bank vor Ort bietet
umfangreichen persönlichen Service, aber
auch einen Geldautomaten und den Konto-
auszugsdrucker. Viele attraktive Angebote
vom Geldverkehr über das individuell pas-
sende Giro-Konto, beispielsweise mit kosten-
loser Kontoführung, schnelle Entscheidung
beim Sofort-Kredit bis 50.000 Euro oder Spar-
varianten z.B. mit Sparkonten für Kinder und
Jugendliche aber auch Geldanlagen sowie die

Produkte der Allianz erhalten die Kunden
hier  und natürlich alles mit kompetenter Be-
ratung und Betreuung. Jedoch nicht nur die
reine Geschäftstätigkeit prägt das Gesicht die-
ser Allianz Bank Filiale, denn wenn es um so-
ziales Engagement geht, wird schon gern
schon mal die Kita des Ortes oder das jährli-
che Herzfelder Sommerfest unterstützt.

Die Allianz Bank vor Ort in Herzfelde

Allianz Bank Herzfelde
Hauptstraße 64B • 15378 Herzfelde

Tel. 0334 34/802999
Geschäftszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 

09.00 - 18.00 Uhr; Mi 09.00 - 14.00 Uhr
www.allianz-bank-herzfelde.de

Allianz Agentur Rehfelde 
Frank Jaskolski &
Dr. Göran Schöfer

Bahnhofstraße 18 • 15345 Rehfelde
Tel. 033435/401

www.allianz-agentur-rehfelde.de

Frank und Karin Jaskolski sowie Dr. Göran
Schöfer stehen Ihnen gern zur Verfügung

Seit seinem Beste-
hen bietet der

Herzfelder Kfz-Mei-
sterbetrieb „Autohof
Massow“ ein breites
Leistungsangebot.
Von der Motoren-
überprüfung, -ein-
stellung und
-reparatur über den
Fahrwerk-Komplett-
service oder die täg-
liche Abgasuntersuchung für Benziner und
Dieselfahrzeuge bis hin zur Hauptuntersu-
chung immer Dienstag und Donnerstag -
alles ist möglich. Unfallinstandsetzung und
Reparaturen auf Grund von Verschleiß wer-
den prompt und zuverlässig erledigt. Zu-
behörteile aller namhaften Hersteller aber
auch Gebrauchte sind entweder am Lager
oder schnellstens verfügbar. Auch die Um-
rüstung auf Breitreifen oder Leichtmetallrä-
der ist hier kein Problem.

Kompetenter Service

Autohof Massow
Typenoffener Kfz-Meisterbetrieb

Möllenstraße 38a • 15378 Herzfelde
Tel. & Fax 033434/7033126

Wenn es
um die

persönliche
Einkommen-
steuererklä-
rung geht, ist
der lohn- und
Einkommen-
steuer Hilfe-
Ring Deutschland e.V. ausschließlich bei
Einkünften aus der nichtselbständigen Tä-
tigkeit mit seinen Beratungsstellen ein
hilfreicher Ansprechpartner. Dies gilt auch
beim Kindergeld, Unterhaltsleistungen
und Lohnsteuerermäßigungen. Beraten
wird dann auch bei Einkünften aus Kapi-
talvermögen oder auch Vermietung, wenn
diese Einnahmen 13.000 Euro bei Einzel-
oder 26.000 Euro bei Zusammenanlagen
nicht übersteigen.
Die Beratung von Arbeitnehmern, Pensio-
nären und Rentnern erfolgt im Rahmen
einer Mitgliedschaft.

Steuerdschungel adè

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V.(Lohnsteuerhilfeverein)

Hauptstraße 60 • 15378 Herzfelde
Tel. & Fax 033434/73860 • www.lhrd.de
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Ständig gibt es über das freundliche und
aufgeschlossene Rüdersdorfer Heinitz-

Gymnasium Neues zu berichten. Schon
beim bloßen Vorbeigehen sieht man den fast
fertigen Erweiterungsbau, der modern aus-
gestattete Fachunterrichtsräume sowie eine
technisch gut ausgestattete und vielseitig zu
nutzende Aula beherbergen wird. Die Aula
steht auch den Bürgern der Gemeinde und
des Wohngebietes für Versammlungen und
Veranstaltungen zur Verfügung. Die in der
vorigen Ausgabe erwähnte erste Leistungs-
und Begabungsklasse hat sich bewährt und
ist inzwischen in Stufe 7 angekommen. Auf
Grund der hohen Nachfrage werden neben
der Leistungs- und Begabungsklasse drei
weitere 7. Klassen eingerichtet. Bei über-
schulischen Wettbewerben wie „Jugend
forscht“, dem Bundesfremdsprachenwett-
bewerb oder dem Wettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia“ belegen die Schüler des
Heinitz-Gymnasiums vordere Plätze. Be-
sonders am Herzen liegen den 670 Schüle-
rinnen und Schülern sowie dem Pä-
dagogenteam unter Führung von Schullei-
terin Gabriele Schölzel auch die umfangrei-
chen internationalen Beziehungen. Bei

vielen Schülerbegegnungen, bei Schüler-
austausch und Sprachreisen werden nicht
nur die in dieser Lehranstalt hoch geschätz-
ten Sprachkenntnisse lebendig entwickelt,
sondern auch wertvolle interkulturelle
menschliche Kontakte geknüpft, die die
Weltsicht der Kinder und Jugendlichen im
zusammenwachsenden Europa maßgeblich
positiv beeinflussen.

Moderne Ganztagsschule mit Tradition

Gymnasium „Friedrich Anton von Heinitz“
Brückenstraße 80 A • 15562 Rüdersdorf
Tel. 033638/3327 • Fax 033638/29975

www.heinitz-gymnasium.de

In unmittelbarer Nähe der
durch Rüdersdorf führen-

den Autobahn A 10 - Berliner
Ring erhebt sich weithin
sichtbar der denkmalge-
schützte Monumentalbau.
Das 1956 fertiggestellte Kul-
turhaus wird von den Ein-
heimischen liebevoll „Akro-
polis“ genannt und ist in der
Region sowohl „Urgestein“
als auch Kult. Es ist die Kul-
tur- und Kommunikations-
stätte der Gemeinde Rü-

dersdorf und der näheren
Umgebung, mit einem tollen
Team unter Leitung von Ma-
rina Krüger. Die wichtigsten
Räume haben ihre originale
Ausstattung weitgehend
bewahrt: Eingangshalle,
Hauptsaal, Theaterbühne
und ein Orchesterpodium. In
weiteren Etagen befinden
sich die Gemeindebiblio-
thek, Versammlungs- und
Zirkelräume, das Domizil
des Ortschronisten sowie der
kleine Saal. Parkplätze vor
dem Haus sind ausreichend
vorhanden. Traditionell fin-
den im Kulturhaus ganzjäh-
rig viele Veranstaltungen
statt – von Konzert und Thea-
ter bis zu Kongressen, Tanz-
abenden und Opernball. Die

gastronomische Versorgung
übernimmt die Gaststätte im
Haus. Gern werden der Saal
und die anderen Räumlich-
keiten an Firmen, Gesell-
schaften und Privatpersonen
in den verschiedensten Be-
stuhlungsraten vermietet.

Kult(ur)haus Rüdersdorf

Kulturhaus „Martin Andersen Nexö“
Kalkberger Platz • 15562 Rüdersdorf

Tel. 033638/48990 • Fax 033638/489922
kulturhaus-ruedersdorf@gmx.de

Seit seiner Fertigstellung 1956
wird das Kulturhaus liebevoll
„Akropolis“ genannt

Man muss eine Veranstal-
tung in diesem traumhaften
Saal erlebt haben

Im Blasorchester Henni-
ckendorf musizieren ne-

ben Schülerinnen und
Schülern auch zirka 20 Mit-
spielerinnen und Mitspieler
verschiedener Altersgrup-
pen. Alle sind Hobbymusi-
ker und haben Spaß am
gemeinsamen Vereinsleben.
Besonders gerne präsentiert
sich das Orchester dem
überaus geschätzten Publi-
kum mit einem vielfältigen
und breitgefächerten Reper-
toire. Dieses besteht im
Wesentlichen aus Unterhal-
tungs- und Tanzmusik aller
Kategorien besteht. Das
Blasorchester Hennicken-
dorf. ist immer dort zur
Stelle, wo man gerne zünf-
tige Melodien hört. Dies ist
zum Beispiel bei Dorffesten,
Heimatfesten, Tanzveran-
staltungen, Kaffeekonzerten,
Festkonzerten, Umzügen,
Schlachtefesten und Ge-

burtstagen der Fall. Zur
guten Hennickendorfer Tra-
dition gehört alljährlich ein
vorweihnachtliches Konzert,
das gemeinsam mit dem
Volkschor Hennickendorf
gestaltet wird. Zum Jahres-
abschluss findet, und das ist
ebenfalls Tradition, das
Turmblasen auf dem Wahr-
zeichen von Hennickendorf,
dem Wachtelturm, statt. Fei-
ern und geselliges Beisam-
mensein gehören für die
Vereinsmitglieder sowie de-
ren Angehörige selbstver-
ständlich zum Jahrespro-
gramm. Um das anspruchs-
volle Programm bei den
etwa 20 Musikdarbietungen
zeigen zu können, muss na-
türlich mit Fleiß und Be-
harrlichkeit geübt und ge-
probt werden, das wöchent-
lich. „Wir möchten aber
auch jedem musikbegeister-
ten Mitbürger aus der Re-

gion die Gelegenheit bieten,
sein Können und seine
Kreativität dem Verein zu
zeigen und mit uns gemein-
sam auszubauen. Die Alters-
gruppe ist dabei völlig
uninteressant, wichtig aber
ist, dass Spaß und Frohsinn
mitgebracht werden. Sollten
wir mit unserer Kurzbe-
schreibung das Interesse
geweckt oder neugie-
rig gemacht haben so nehmt
die Gelegenheit wahr und
kommt zu einer unserer Pro-
ben. Wir sind für alle musik-
interessierten Freundinnen
und Freunde offen und wür-
den uns über die Mitarbeit
im Blasorchester freuen. Un-
sere regelmäßigen Proben:
montags von 19.00 bis 21.15
Uhr im Bürgerhaus Henni-
ckendorf Berliner Straße 1“,
war von Seite des Henniken-
dorfer Blasorchesters zu
hören.

Blasmusik im Festzelt Hennickendorf

Auftritt beim Hennickendorfer Dorffest
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Seit 6. Oktober 2008 hat Rü-
dersdorfs beliebteste Bä-

ckerei und Konditorei ein
neues Geschäft mit kleinem
Imbiss im NP-Markt an der
Brückenstraße. Die bisherige
Filiale bei Norma in der
Breitscheid-Straße gibt es
nicht mehr, wohl aber den
bekannten Laden mit dem
gemütlichen Café im Zen-
trum. Nach wie vor bemühen
sich die Friedrichs um Ange-
bote für gesunde Ernährung,
bieten aber auch Kalorienrei-
ches, das einfach zu gut
schmeckt. Gern werden Festi-
vitäten ausgestattet mit Tor-
ten, Kuchenbuffets, Hoch-
zeitstorten und weiteren
Spezialitäten aus der Back-
stube, die auch angeliefert
und liebevoll arrangiert wer-
den. Anfang 2010 wird das
1908 gegründete Familienun-
ternehmen in die vierte Ge-
neration gehen. Tochter Jana

Friedrich, „natürlich“ auch
Bäcker- und Konditormeiste-
rin, will mit ihrem „Zukünfti-
gen“, Konditormeister Dirk
Karbe, das Geschäft in be-
währter Qualität und mit

immer neuen Ideen in die
Zukunft führen. Ein guter
Grund, dem Alt-Meister
Hilmar Friedrich für seine
jahrzehntelange Genuss-
Dienstleistung zu danken!

Bäckerei Friedrich – Immer frisch und lecker

Bäckerei und Café Friedrich Bäckerei Friedrich
Dr.-W.-Külz-Str. 1d Brückenstraße 105
15562 Rüdersdorf im NP-Markt 
Tel. 03 36 38/24 83 15562 Rüdersdorf

Im neuen Geschäft im NP-Markt Brückenstraße läuft einem
schon beim Hinsehen das Wasser im Munde zusammen

Seit 15 Jah-
ren bewir-

tet das „Arte-
mis“ in Rü-
dersdorf seine
Gäste. Hier
laden Gyros,
Suvlaki, Fisch,
hausgemach-
ter Zaziki oder
die Spezialität
des Hauses, Schweinefleisch mit Metaxa-
soße zum griechischen Schlemmen ein.
Auch die kanadische Pizza schmeckt vor-
züglich. Landestypische Freundlichkeit
und griechisches Ambiente im Restaurant
sorgen selbst im Winter für Urlaubsatmo-
sphäre. Im Sommer locken 150 Plätze auf
der Terrasse mit Blick auf den Kalksee.
Herrliche Stunden hat manch Rüdersdor-
fer bei Feiern von Familien, Firmen und
Vereinen erlebt; nicht zu vergessen: die
beliebten Griechischen Folklore-Abende.

Die Bouzouki klingt

Restaurant „Artemis“
Seestraße 13 • 15562 Rüd. bei Berlin

Tel. 033638/4404
Öffnungszeiten: tägl. 12.00 bis 23.30 Uhr
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Diese Frage hörte man in
der Gemeinde Rüders-

dorf bei Berlin in den ver-
gangenen Monaten immer
öfter. Musik ist in der Ge-
meinde ein wichtiger Be-
standteil: 
Blasorchester Hennicken-
dorf, Volkschor Hennicken-
dorf, Chorgemeinschaft
„Glück auf“, die Bergkapelle
oder die zahlreichen Veran-
staltungen im Kulturhaus
„Martin Andersen Nexö“
sind nur einige der attrak-
tive Namen. Als Veranstal-
tungsort mit einzigartiger
Kulisse hat sich weiterhin der
Museumspark heraus ge-
stellt. Flankiert vom histori-

schen Seilscheibenpfeiler
wurde hier schon ein spekta-
kuläres Jazzkonzert mit der

Band Simply Swing oder die
Oper „Carmen“ von Geor-
ges Bizet aufgeführt. Auch
2009 gab es einen echten
Höhepunkt. Im gleichen
Ambiente kam die Operette
„Der Vogelhändler“ zur Auf-
führung. Das Stück ist Carl
Zellers erfolgreichstes Werk
und zählt bis heute zu den
meistgespielten Operetten
überhaupt. Die Operette in
drei Akten wurde 1891 in
Wien uraufgeführt. Noch
heute ist das Stück beliebt
und Melodien wie „Ich bin
die Christel von der Post“,
„Schenkt man sich Rosen in
Tirol“ und „Wie mein Ahnl
zwanzig Jahr’“ haben bis
heute die Popularität von
Volksliedern bewahrt.

„Haben Sie bitte noch ein Ticket?“

Imposantes Bühnenbild am Rande des historischen Seilschei-
benpfeilers im Museumspark

Aufführung der Operette „Der Vogelhändler“
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Zwei wichtige Termine gibt
es beim Handballclub

Hennickendorf in jedem
Jahr. Da ist auf der einen
Seite das große Sommerfest,
das fast immer auch Gäste
aus der Partnergemeinde
Pierrefitte nach Rüdersdorf
lockt. Auf der anderen Seite
hat sich der Verein mit seinen
knapp 155 Mitgliedern auch
das „Spiel der Herzen“ auf
seine Fahne gemalt. Damit
sind die Hennickendorfer ein
Art Vorreiter der Region ge-
worden. Mit einem großen
Handballfest, das Eltern und
die Vereinsmitglieder organi-
sieren, steht immer ein guter
Zweck im Mittelpunkt. Und
so erklärte Vereinsvorsitzen-
der Volker Hoppe: „Im ersten
Jahr hatten wir uns an der
Spendenaktion für den un-
vergessenen Benjamin Bie-
nert beteiligt. Das war eine
tolle Sache, die wir ein Jahr
später mit dem Turnier für die
Straßenkinder Berlins wie-
derholen konnten. Vor
einem Jahr ging es um die
Hilfe für krebskranke Kinder.
Das Geld wurde an die Cha-
rité in Berlin übergeben. In
diesem Jahr werden wir für
die Aktion Knochenmark-
spende Brandenburg-Berlin
(AKBB) spielen.“  Hoppe be-
merkte allerdings auch, dass

er am Turniertag mehr Reso-
nanz von den so genannten
wichtigen Persönlichkeiten
erwartet hatte. Und auch die
Resonanz der Eltern war
dann nicht ganz so wie er-
wartet. Da waren die Aktivi-
täten wie die die von Silvana
Dreblow, die zum Beispiel
Kuchen gebacken hatte oder
Yvette Siegert, die fast den
ganzen Tag am Verkaufsstand
half, besonders wertvoll. Die
Kinder des Vereins und die
Gäste aus Berlin-Köpenick
hatten auf jeden Fall ihren
Spaß, wurden dann aber
auch ganz nachdenklich,
wenn es um das eigentliche
Motto des Tages ging. In die-
sem Jahr soll das Geld, im-
merhin kamen 210 Euro
zusammen, an die Aktion
Knochenmarkspende Bran-
denburg-Berlin (AKBB)
gehen. „Das Geld wird zu
einem späteren Zeitpunkt in
Absprache mit Gisela Otto
direkt an die AKBB überge-
ben. Natürlich beschäftigen
wir uns mit dem Thema, ob-
wohl ich mir wünsche, dass
eine so ernste Sache auch
mal im Schulunterricht aus-
führlicher besprochen wird“,
erklärte Luise Schäpe, Schü-
lerin und aktive Spielerin
beim HCH. „Das Thema wird
immer nur zeitweise brisant,

wie zum Beispiel bei der
jüngsten Hilfsaktion für den
Schüler Björn. Wir wissen
das Geld notwendig ist
denn die notwendigen Blut-
untersuchungen sind sehr
teuer.“ Jede Typisierung kos-
tet zirka 50 Euro. 
Seit der Gründung der
AKBB konnte sie mehr als
29.000 potentielle Spender
in der Region Berlin/Bran-
denburg gewinnen, für 65
Erkrankte war der Richtige
dabei. Sie begleitet die
Spender zur Stammzellen-
entnahme, organisiert Blut-
spende-Aktionen, gewinnt
Ärzte und Krankenschwes-
tern zur unentgeltlichen
Blutabnahme und sammelt
Geld zur Typisierung im
Labor. Wer Spender oder
Fördermitglied werden
möchte, kann sich unter Tel.
03 31/74 28 08 melden.

Handballer spielen für eine gute Sache

210 Euro konnten gesammelt
werden
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Angelfreunde „Früh auf“ e.V. 55
Erich Schönholz, Falkenhorst 32, 15566 Schöneiche bei Berlin
Angelverein „Seeblick“ e.V.
Kurt Kohn, Tel. 033638/3631
Friedrich-Engels-Ring 56, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Alt Rüdersdorf“ e.V.
Wolfgang Apolinarski, Tel. 033638/3270
Hans-Schröer-Straße 98, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Kalksee 1947“
Rüdersdorf e.V. im DAV
Oswald Hampel, Tel. 033638/4197
Brückenstraße 65, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Karpfenteich“ e.V. Rüdersdorf im DAV e.V.
Thomas Monkowiak, Tel. 033638/896620
Neue Vogelsdorfer Straße 19, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Rosengarten“ e.V.
Gerd Baillon, Berghof Weiche 1, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Wieseneck 1965“ Rüdersdorf e.V. im DAV e.V.
Klaus-Dietmar Nehring, Tel. 033638/2365
Maienbergstraße 5, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Zentrum“
Michael Schneider, Tel. 033638/62058
Neue Vogelsdorfer Straße 15, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Arbeitskreis „Chronik“
Birgit Scherfling von Gagern, Tel. 033434/70613
Siedlerstraße 1, 15562 Rüdersdorf bei Berlin OT Lichtenow
Arbeiterwohlfahrt e.V. Ortsverein Rüdersdorf bei Berlin
Willi Berger, Tel. 033638/2310
Kalkberger Platz 27, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Athletikclub Rüdersdorf e.V.
Jens Schlieter, Tel. 033638/48467
Ernst-Thälmann-Straße 1a, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Badminton-Club Schöneiche-Rüdersdorf e.V.
Cornelia Winkler, Tel. 030/6498602
Heinrich-Mann-Straße 12, 15566 Schöneiche bei Berlin
Bergbauverein Rüdersdorf 1990 e.V.
Richard Tielemann, Tel. 033434/7442, Herzfelder Straße 21,
15558 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Bergkapelle Rüdersdorf
Andreas Michalke, Tel. 033638/3378
Brandenburgische Straße 45a, 15566 Schöneiche bei Berlin
Bergkapelle Rüdersdorf
Dirigent Wolfgang Schmiele, Tel. 033638/3378
Brückenstraße 63, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Blasorchester Hennickendorf e.V. 
Jürgen Scheffler, Tel. 033434/45604, Rathaus Hennickendorf,
Berliner Straße 3, 15378 Rüdersdorf bei Berlin
Bund der Vertriebenen
Kreisverband Rüdersdorf und Umgebung
Reinhold Bujok, Tel. 033638/3466
Brückenstraße 14, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Chefferin-Drums & Das Unmögliche Theater
Michael Teichmann & Marita Hinz, Tel. 03341/476314
Chorgemeinschaft „Glück Auf“ e.V.
Gerhard Bading, Tel. 033434/46284
August-Bebel-Straße 1, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Deutscher Angelverein „Stienitzquappe“ e.V.
Bernd Planitz, Tel. 03434/46246 Zum Seeblick 1,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
DLRG-Ortsverband Hennickendorf e.V.
Heiko Wehrmann, Tel. 033434/15951, Friedrichstraße 32
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
DLRG Ortsverband Rüdersdorf e.V.
Ines Gesch, Tel. 033638/60687
Waldstraße 71, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
DRK Strausberg OG Hennickendorf
Katrin Fröhlich, Tel. 033434/46028
H.-Dorrenbachstraße 8, 15344 Strausberg
Erholungssparte Gummiwiese Stienitzsee Ost e.V.
Adelheid Teichmann, Tel. 033439/59866
Ulmenstraße 10, 15370 Fredersdorf

FC Wacker Herzfelde 1925 e.V.
Norbert Wolf, Tel. 033434/71485
Lindenstraße 14b, 15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Fit for Life reha e.V.
Sven Schäbitz, Tel. 033638/910150
R.-Breitscheid-Straße 60, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Förderverein der Gesamtschule Hennickendorf e.V.
Andreas Teppich, Tel. 033434/45771, Klosterdorfer Straße 32,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Herzfelde e.V.
Norbert Brandt, Rüdersdorfer Straße 13
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Förderverein Gymnasium Rüdersdorf e.V.
Frau Hackert, Tel. 033638/61187
15562 Rüdersdorf bei Berlin
Förderverein Museumspark Baustoffindustrie Rüdersdorf e.V.
Rüdiger Wirthwein, Tel. 033638/77460
Heinitzstraße 11, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Förderverein zur Erhaltung des 
Kulturhauses Rüdersdorf „VIVAK“ e.V.
Lutz Hoff, Tel. 033638/48990, Kulturhaus „M.A.Nexö“
Kalkberger Platz 31, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Freiwillige Feuerwehr Wache Hennickendorf
Ernst-Thälmann-Straße 16a
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Fußballverein MSV 19 Rüdersdorf e.V. Stadion „Glück auf“
Herr Franke, Tel. 033638/2253
Puschkinstraße 65, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Gemeindejugendring e.V.
Daniel Mirke, Tel. 033638/62511
Brückenstraße 78a, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Gesellschaft zum Erhalt der
Rüdersdorfer Bergbautradition e.V.
Rainer Pabel, Tel. 033638/54772
Heinitzstraße 45, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Gewerbeverein Rüdersdorf e.V.
Peter Simsch, Tel. 033638/2158
Am Stolp 1, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Grüne Kehle e.V.
Ulrike Möhring, Tel. 033638/2957910
Grüne Kehle 1, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Handballclub Hennicken-dorf HCH 625 e.V. 
Volker Hoppe, Tel. 033434/45430, Rehfelder Straße 21,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Hennickendorfer Heimatfreunde e.V.
Regina Wolter, Mobil 0170/7009637, Bahnhofstraße 11
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Hennickendorfer Petrijünger e.V.
Klaus Pilz, Tel. 033434/45431
Akazienweg 12, 15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Hennickendorfer Förderverein für Städtepartnerschaften, 
Kultur und Sport e.V.
André Bienert, Tel. 033434/7852
Klosterdorfer Straße 24b
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Hennickendorfer Sportverein HSV 90
Sektionen Fußball, Surfen, Frauengymnastik
Rüdiger Lehmann, Tel. 033434/80656
Seestraße 24, 15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Herzfelder Heimatverein e.V.
Hannelore Marschner, Tel. 033434/45059
Rüdersdorfer Straße 46
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Hovawart-Verein Rüdersdorf e.V.
Helmut Schumann, Tel. 030/4048648
Bertramstraße 98, 13467 Berlin
Interessengemeinschaft Naherholung Lindenweg e.V.
Peter Behr, Tel. 033434/45610, WG Albrecht Thaer 13,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Jagdhornbläsergruppe der Jägerschaft Erkner
Birgit Weidner, Tel. 033638/69241
Alt-Hartmannsdorfer Straße 21, 15528 Spreenhagen
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Jägerschaft Hennickendorf
Ronald Meyer, Tel. 033434/45750, Herzfelder Straße 18,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Jugendzentrum „Notausgang“ Freier Träger WIBB GmbH
Frau Möhrke, Tel. 033638/29751
Landhof 1, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Kegelklub „Glück Auf“ Rüdersdorf e.V.
M. Neumann, Tel. 033638/2129
Puschkinstraße 34, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Kleingartenverein „Glück Auf“ Rüdersdorf e.V.
Wolfgang Schwandt
Friedrichs-Engels-Ring 38, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Kleintierzüchter der
Rassekaninchen- und Rassegeflügelzucht D 125 e.V.
Gisela Nemitz, Tel. 033434/7747, Straße des Friedens 22,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Kinder- und Jugendtanzgruppe
Frau Ringmeyer
Kulturhaus „M.A.Nexö“
Tel. 033638/48990
Kalkberger Platz 31, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Ko-Dö-Kai e.V.
Uwe Waskow, Tel. 033638/480946
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1d, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
KSB Kreissportbund Märkisch Oderland
Roland Schulz, Tel. 033434/7281
Robinienhain 6, 15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennicken-
dorf
Malzirkel
Frau Baudis, Tel. 033638/48990
Kulturhaus „M.-A. Nexö“
Kalkberger Platz 31, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Märkischer Frauenverein Rüdersdorf e.V.
Manuela Kuban, Tel. 033638/4594
Rudolf-Breitscheid-Straße 81, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Märkischer Sportverein 19 Rüdersdorf e.V
Stadion „Glück Auf“
Herr Franke, Tel. 033638/2253
Puschkinstraße 65, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
MC Stienitzsee Petershagen
Helmut Brandenburg, Tel. 033439/82120
Rathausstraße 58, 15370 Petershagen
Motorsportclub „Kalksee“ e.V.
Reinhard Schadewald, Tel. 033638/60092
Hans-Schröer-Straße 12, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Motorsportclub „Am Stolpkanal e.V.“ 
Dietrich Kempe, Tel. 033638/62199
Am Stolp 40, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Ortsverein Rüdersdorf der Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung e.V. „Villa Bunterhund“
Christina Reitmayer, Tel. 033638/68048
Lessingstraße 10a, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Pferdeappel e.V.
1.Vorsitzender Sven Köchel, Tel. 033434/14829
Möllenstraße 21, 15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Pferdefreunde Stienitzsee e.V Hennickendorf
Willi Baeske, Klosterdorfer Straße 3,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Romantisches Theater Rüdersdorf
Herr Müller, Tel. 033638/48990, Kulturhaus „M.A.Nexö“
Kalkberger Platz 31, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer Heimatfreunde e.V.
Reinhard Kienitz, Tel. 033638/489920
Kulturhaus „M.A.Nexö“ Kalkberger Platz 31
15562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer Briefmarkenfreunde
Franz Altmann, Tel. 030/6491612
Mommsenstraße 48, 15566 Schöneiche bei Berlin

Rüdersdorfer Karnevalsgemeinschaft e.V.
Kulturhaus „M.A.Nexö“
Kalkberger Platz 31, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer Ruderverein Kalkberge e.V.
Heinz Bischoff, Tel. 033638/2037
Seestraße 13, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer Umwelt Arbeitskreis e.V. (RUAK)
Heidi Gliesche, Tel. 033638/62804
Franz-Künstler-Siedlung 22, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
SG „Lichtenower Skatbrüder“ e.V.
Karsten Klatt, Mobil 0174/6340486
Jenaer Straße 11, 15366 Neuenhagen bei Berlin
Schützenverein Rüdersdorf e.V.
Falko Maaß, Tel. 033638/4090
Straße der Jugend 10, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
SG Lichtenow/Kagel e.V.
Manfred Billerbeck, Tel. 033434/70261
Chausseestraße 6
15345 Rüdersdorf bei Berlin OT Lichtenow
Seglervereinigung Stienitzsee e.V.
Alexander Jost
Am Annatal 9, 15344 Strausberg
Skat & Rommè Club Hennickendorf
André Pietsch, Tel. 033434/46255, Chausseestraße 22a
15345 Rüdersdorf bei Berlin OT Lichtenow
Sportverein „Glück Auf“ Rüdersdorf e.V.
Karl-Heinz Eichhorn, Tel. 033638/8201
Kalkberger Platz 31, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Tierschutzverein Verein der Tierfreunde
Strausberg & Umgebung
Beate Altmiks, Tel. 033638/2213
Bergmannsglück 39, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Vereinigung der Brieftaubenliebhaber
„Märkische Taube“
Gerhard Lang, Tel. 033434/70349
Dorfstraße 35, 15345 Rüdersdorf bei Berlin OT Lichtenow
V3Hennickendorf 2000 e.V.
Heidi Hanneck, Tel. 033434/46545, Seestraße 24,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Volkschor Hennickendorfe.V. 
Michael Döppner, Tel. 033434/7407
Ringstr. 15, 15378 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Verein für Städtepartnerschaft
der Gemeinde Rüdersdorf e.V.
Patrice Bernard, Tel. 033638/3353
Franz-Künstler-Siedlung 1b, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
VSG Einheit Rüdersdorf e.V.
Jens Sonnenberg
Fürstenwalder Str. 14c, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Volkssoldarität e.V. OG Hennickendorf
Erna Wolf, Tel. 033434/7337
Lindenweg 8, 15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Volkssoldarität e.V. OG Herzfelde
Jörg Matthes, Tel. 033434/70559, Strausberger Straße 8a,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Volkssoldarität OG Rüdersdorf bei Berlin
Dieter Janke, Tel. 033638/60458
Friedrich-Engels-Ring 72, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Wiesenzirkus Bunterhund und „Villa Bunterhund“ 
Lebenshilfe e.V.
Sybille Räder, Mobil 0162/6937774
Lessingstraße 10a, 15562 Rüdersdorf bei Berlin
Wochenendsiedlerverein „Am Elsenseeweg“ e. V.
Hans-Helmut Kunze, 033434/80660, Rüdersdorfer Straße 4,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde

Wenn in den Geschichts-
büchern geblättert

wird, bleibt vom Jahr 1914 in
erster Linie eine traurige Er-
innerung zurück. Das Atten-
tat in Sarajevo vom 28. Juni
1914 bestimmte die Weltge-
schichte und wurde zum
Auslöser des Ersten Welt-
kriegs. Doch im Frühjahr,
heute würde man von Sai-
soneröffnung sprechen, gab
es eine Gründungsver-
sammlung in Rüdersdorf,
aus der der heutige Rüders-
dorfer Ruderverein Kalk-
berge hervorging. Wie es im
Einzelnen dazu kam, dass
am 10. März 1914 der Ju-
gendruderverein Kalkberge
durch den Rektor Hartung
gründet wurde, ist allerdings
nicht bekannt. In der Chro-
nik steht, dass ein Jugend-
bund, der sich für die
Verbreitung des Sportes und
die Erhöhung der Wehrhaf-
tigkeit der jungen Männer
einsetzte, ins Leben gerufen
wurde. Zwei schwere Ruder-
boote (Länge zehn Meter,
Breite 1,30 Meter) für je sie-
ben Leute gehörten zum ers-
ten Kapital des Vereins. Noch
im Juni kamen die beiden
Gig-Riemenvierer „Kalk-
berge“ und „Glück-Auf“
hinzu, die heute noch zu den
besten Wanderbooten gehö-
ren. Obwohl der Krieg zu-
nächst auch hier seine
Spuren hinterließ, stieg die
Mitgliederzahl bis 1923 auf
etwa 130 an. Herrmann Ha-
genow, Lehrer in Herzfelde
wurde 1924 Vorsitzender. Als
die zunehmende Anzahl,
meist privater Boote, nicht

mehr in der ehemaligen Ke-
gelbahn des Gastwirtes Gen-
dicke unterzubringen waren,
initiierte Hagenow 1925 den
Bau des jetzigen Bootshauses
am Kalksee. Am 15. Mai 1927
wurde das Haus feierlich
eingeweiht. 1934 wurde das
Domizil in der Rüdersdorfer
Seestraße erweitert und ein
Rudertrainingsbecken er-
richtet. Der Rudersport in
Rüdersdorf kam erneut zum
Erliegen, denn der Zweite
Weltkrieg hinterließ wie
überall seine Spuren. Bis
1974 stieg die Mitgliederzahl
bis auf 400 an und auch
sportlich wurde Rudern aus
Rüdersdorf durchaus zum
Begriff. Ein Anbau an das
Bootshaus mit Dusch- und
Umkleideräumen, einem
Büro- und Besprechungs-
raum sowie Kraftraum und
kleiner Turnhalle konnten
durch den Verein BSG Auf-
bau realisiert werden. Die
Rüdersdorfer wurden Mann-
schaftsmeister der DDR und
errangen zahlreiche weitere
Titel. Bekannt, auch interna-

tional, wurde der Verein ins-
besondere durch das Wan-
derrudern. Doch natürlich ist
der  Leistungs- und Wett-
kampfsport eine wichtige
Säule des Vereins und
Namen wie Kurt Proft, 1924
der Erste, der in Grünau er-
folgreich war, Ulrich Miethke
(Gesamtdeutscher Meister
1957), Klaus Schäbitz (Hen-
ley-Sieger 1964), Renate Neu
und Christine Röpke (Welt-
meisterinnen 1977, 78 bzw.
79), Stefan Massanz (Junio-
renweltmeister 2004) und
Julia Richter (2008 Weltmeis-
terin im Einer der U 23) ge-
hören zum RRVK.  Viele gäbe
es noch zu nennen, die den
Verein erfolgreich gemacht
haben. Heute verfügt der
RRVK über etwa 100 Boote in
allen Bootsklassen. Mehr als
200 Mitglieder tragen heute
das Vereinsbuch. Die meisten
von ihnen werden am kom-
menden Wochenende in hel-
ler Aufregung sein. Dann
wird nämlich die 55. Früh-
jahrsregatta mit weit über
1.000 Teilnehmern gestartet.

95 Jahre Tradition – der RRVK

Vorbereitung der Einer
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Herzfelde
Ahornstraße A3-B3
Amselstraße B3
Am Heidelfeld B2
Am Sportplatz B2
Am Wiesengrund B3
August-Bebel-Straße B2
Birkenstraße A3
Buchenstraße B3
Ebereschenweg A2-A3
Eichenstraße A3
Erikaweg B2
Gartenstraße A2-B2
Gärtnerweg AB2
Hans-Schröer Straße B3
Hauptstraße A1-B3
Karl-Marx-Straße B3

Kastanienweg B3
Kirschenstraße A2
Lindenstraße B2
Lerchenweg B3
Mittelweg B2
Möllenstraße B2-C2
Rehfelder Weg A3
Rüdersdorfer Straße B1
Stichstraße A1
Strausberger Straße A1
Ulmenstraße A3
Wacholderweg B2
Weidenweg  B2
Ziegelstraße A1
Hennickendorf
Akazienweg C4-D4/D5
Am Robinienhain  D4

Am Sandberg C5
August-Bebel-Straße B6-C5
Bahnhofstraße C4-C5
Bergstraße D4
Berliner Straße C2-D4
Ernst-Thälmann-Straße D4-C5
Feldstraße C6
Fischerweg C3-D4
Friedrichstraße C4-D4
Gartenstadt B6
Herzfelder Straße C5
Herzfelder Weg D5
Karl-Liebknecht-Straße C6
Karl-Marx-Straße B5
Kirchplatz C4
Klosterdorfer Straße B6-C6
Lichtenower Weg C5-D5

Lindenstraße C3-D4
Mittelstraße C5
Mühlenstraße B5
Neuburger Ring D4
Pappelhain D4
Rehfelder Straße C6
Ringstraße C4
Rosa-Luxemburg-Platz C4
Seestraße C5
Siedlerstraße C6
Stienitzstraße B5-C4
Straße des Friedens C5
Strausberger Straße B4-C4
Wachtelberg B5-C4
Wohngebiet Albrecht Thaer

D5-C6
Zum Seeblick C5/6

1 2

D

C

Lichtenow
Chausseestraße D1-2
Dorfstraße  CD1
Fließweg D1-2
Hennickendorfer Weg C1
Herzfelder Weg D1
Kageler Straße D2
Kageler Weg D2
Rehfelder Weg C1
Siedlerstraße C1
Waldblick D2
Waldweg D2
Weg zur Mühle D1
Zinndorfer Straße CD2
Zinndorfer Weg D1
Zum Bruch CD2
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Rüdersdorf
Altenaer Straße G4
Altlandsberger Straße E2
Am Bahnhof E2
Am Friedhof F2
Am Kanal  F2
Am Kirchsteig F2
Am Krienhafen F3
Am Landhof G2
Am Sandberg G2
Am Stienitzsee E3
Am Stolp G2
Am Wieseneck G3
An den Windmühlen G4
Berghofer Weg G1
Bergmannsglück G2
Bergstraße G3
Berliner Straße E1-E2
Brückenstraße G3
Clara-Schumann-Weg E2
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße G2
Eggersdorfer Straße E2
Ernst-Thälmann-Str. E2-F2
Essigstraße G3
Feldstraße E2
Feuerbachstraße G1
Frankfurter Chaussee E3-F4
Franz Künstler Siedlung G3
Friedenstraße G4
Friedr.-Engels-Ring G3-H3
Fürstenwalder Straße G4
Gartenstraße G3
Goethestraße G1
Grüne Kehle G2
Grünheider Weg H4
Gutenbergstraße E3-F3
Hans-Schröer-Straße G4-H4
Hans-Striegelski-Straße G2
Heinitzstraße F2-G2
Heinrich-Heine-Straße G1
Heinrich-Zille-Straße G1
Hemmoor-Ring G4
Hermannstraße G3

Herzfelder Straße G4
Hohe Straße G3
Kalkberger Platz G2
Karl-Liebknecht-Straße G4
Karlstraße G2
Käthe-Kollwitz-Straße G1
Klein-Schönbecker-W. E1-E2
Kurt-Seydel-Platz FG2
Kurze Straße E2-E3
Kreuzstraße F2
Lessingstraße G1
Maienbergstraße F2
Marie-Curie-Weg E2
Marienstraße G3
Meesterwinkel G4
Mühlen Straße G1/2
Nebelstraße G3
Neue Straße G2
Neue Vogelsdorfer Str.  F1
Otto-Nuschke-Straße G2
Petershagener Straße E2
Pierrefitter Straße G2/3
Priesterweg F1

Puschkinstraße G2
Richard-Meyer-Platz B2
Rudolf-Breitscheid-Str. G3
Rüdersdorfer Straße H1
Schillerstraße G1
Schloßweg G4
Schöneicher Landstraße G1
Schulstraße G2/3
Schulzenhöher Weg F2
Seebad H2
Seestraße G2
Straße der Jugend G2-G3
Strausberger Straße E3
Tasdorf Süd E2
Theodor-Fontane-Straße G1
Torellplatz G2
Umgehungsstraße E2
Vogelsdorfer Straße F1-F2
Waldstraße G2-H3
Wiesenstraße F2
Wilhelm-Müller-Straße F2
Woltersdorfer Straße G3-H3
Zum Torfgraben F1

…und Pizza-Bäcker. Ofen-
frische Pizza liefert das

„Bridge Seven“ Montag bis
Freitag ab 18.00 Uhr,  Samstag
und Sonntag ab 13.00 Uhr nach
Rüdersdorf, Herzfelde und
Hennickendorf. Einen Hauch
von Amerika ist in der Gast-
stätte selbst zu verspüren, be-
sonders im  „Saloon“ mit dem Flair von Arizona. Die schmackhafte
deutsche Küche gibt es zu absolut moderaten Preisen. Mit bis zu 60 Per-
sonen feiern Familien, Vereine und Firmen gern im „Bridge Seven“  –
und in der zugehörigen Pension kann nach der Feier und auch sonst gut
und günstig übernachtet werden. Beliebt bei den „Rüdersdorfern“ ist
der Mittagessenlieferservice – wer werktags bis 11.00 Uhr bestellt, be-
kommt bis 13.00 Uhr sein Essen ins Haus.

Gaststätte, Pension & Bar...

Bridge Seven
Brückenstraße 7 • 15562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. 033638/67941 • Fax 033638/63773
www.bridge-seven.de



Kultur und Kalk – eine Ver-
bindung zwischen Ge-

schichte und verschiedenen
Künsten. Kommen Sie und be-
suchen Sie „Kultur und Kalk“,
eine jährliche Veranstaltungs-
reihe der Rüdersdorfer Kultur
GmbH. 
Der Museumspark in Rü-
dersdorf hält eine ganze
Reihe von verschiedenen
Möglichkeiten bereit. Ob die
Ausstellung im Torell-Haus,
das Bohlenbinderhaus, den
Rumfordofen, die Schacht-
ofenbatterie oder die Fest-
wiese am Seilscheibenpfeiler
–  alles erzählt von der Ge-
schichte und dem Kalkstein-
abbau seit über 750 Jahren.
Oder „Kultur und Kalk“….
Auf der Festwiese entsteht
neben dem Seilscheibenpfei-
ler eine Bühne, auf der
„Swing in the Park“, eine
„Operette an der Bruch-
kante“, „Märchen für Kids“
und vieles andere  erlebbar
wird. 

Rüdersdorf hat viel zu bieten,
ob im Kulturhaus am Kalk-
berger Platz – Heimstadt vie-
ler Vereine, Ort für Theater,
Bälle und Tagungen – oder
im Tagebau selbst, hier
finden geologische
Führungen, Jeep-

fahrten mit originalen Land-
rovern statt. Man kann aber
auch ganz einfach relaxen im
17 Hektar großen Gelände
des Museumsparks und die
wieder erstandene Natur am
Mühlenfließ genießen.

Abenteuer Museumspark Rüdersdorf

Rüdersdorfer Kultur GmbH
Heinitzstraße 41
15562 Rüdersdorf

Tel. 033638/799797
Fax 033638/799799
www.museumspark.de

Die Schachtofenbatterie wird auch „Kathedrale des Kalks" ge-
nannt und ist Wahrzeichen des Museumsparks

Mit vier Rädern den riesigen
Tagebau erkunden

Die Baumeister von Morgen?


